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Nutzungsbedingungen, Copyright und Lizenz 
 
Diese Dokumentation ist unter einer Creative Commons ĂNamensnennung ï Keine kommerzielle Nut-
zung ï 3.0 Deutschlandñ Lizenz lizenziert. Um Details über diese Lizenz zu erfahren, besuchen  Sie 
bitte zu http://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/de/.  

 
Es ist Ihnen gestattet: 

 
 
Diese Dokumentation vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich zu machen. 
 
 

 
Zu den folgenden Bedingungen: 
 

 
Namensnennung: Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm 
festgelegten Weise nennen. 
 
 
 
Keine kommerzielle Nutzung: Diese Dokumentation darf nicht für kommerzielle Zwe-
cke verwendet, d.h. gegen Entgelt angeboten werden. 
 
 
 
Keine Bearbeitung: Dieses Werk bzw. dieser Inhalt darf nicht bearbeitet, abgewandelt 
oder in anderer Weise verändert werden. 
 
 

 
Å Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche Diese 

Dokumentation fällt, mitteilen. 
 
Å Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung 

des Rechteinhabers dazu erhalten. 
 
Å Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt. 

 
 
Haftungsausschluss 
 
Für die in Richtigkeit der in diesem Werk beschriebenen Inhalte kann keine Garantie übernommen 
werden. Die aufgeführten Beschreibungen und Beispiele können Fehler enthalten oder ungenau for-
muliert sein. Dies kann zu Fehlern in Ihrem System führen. Handeln Sie immer vorsichtig und arbeiten 
Sie nur an dem System, wenn Sie ein Backup aller wichtigen Daten erstellt haben. Alle Angaben wur-
den mit der größten Sorgfalt erstellt, trotzdem wird die Richtigkeit nicht garantiert. 
 
 
Warenzeichen 
 
Warenzeichen, die nicht explizit angegeben wurden, gehören ihren jeweiligen Eigentümern. 
xt:Commerce ist eingetragenes Warenzeichen der xt:Commerce GmbH und wird vom Autor nur in 
einer schutzmarkenfreien, beschreibenden Weise verwendet. 

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/de/
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Vorwort 
 
Diese Dokumentation bezieht sich auf die letzte frei verfügbare Open Source Version (3.0.4 SP2.1) 
von xt:Commerce, die noch unter der GNU/GPL lizenziert wurde. Die hier dargestellten Tipps und 
Hinweise sind auch oft auf andere Abwandlungen dieser Shopsoftware anwendbar (z.B.: 
ĂxtcModifiedñ, Ăcommerce:SEOñ, etc.), die auf der originalen xt:Commerce Version SP2.1 ba-
sieren. 
 
Da die xt:Commerce GmbH für ihre Shopversion 3.x nie eine vernünftige Dokumentation bzw. einen 
Leitfaden für die Einrichtung der Shopsoftware veröffentlicht hat, entstand dieses freie Anwender-
handbuch f¿r die letzte freie Version Ă3.0.4 SP2.1ñ der xt:Commerce Shopsoftware. Hierbei wird ver-
sucht, die häufigsten Fragen bezüglich Installation und Konfiguration der xt:Commerce Shopsoftware 
zu beantworten. 
 
Anfang Oktober 2008 wurde die xt:Commerce Version 4.x (ĂVeytonñ) Shopsoftware veröffentlicht, die 
in dieser Dokumentation nicht behandelt wird. Im Gegensatz zur bisherigen Entwicklungslinie ist Ver-
sion 4 eine komplette Neuentwicklung und unterliegt nicht mehr der GPL. Version 4 erlaubt keine An-
passungen des Quelltextes, da dieser durch die Verschlüsselungssoftware ĂionCubeñ gesichert ist. Da 
das Umgehen derartiger Sicherungen in Deutschland gesetzlich verboten ist, sind Anpassungen der 
Version 4 ĂVeytonñ nur durch die xt:Commerce GmbH oder deren autorisierte Partner möglich. 

Was ist xt:Commerce 

 
Bei xt:Commerce handelt es sich um eine für den EU-Binnenhandel ausgelegte E-Commerce Soft-
ware, basierend auf osCommerce. xt:Commerce wurde entwickelt, um dem mittelständischen Handel 
ein angepasstes E-Commerce fähiges Werkzeug zu geben. xt:Commerce ist ein Open Source 
Shopsystem (GNU/GPL) mit einem breit gefächerten Funktionsspektrum, welches sich selbst vor teu-
ren kommerziellen Lösungen keineswegs verstecken muss. Die Entwicklung von xt:Commerce be-
gann 2002 durch Guido Winger und Mario Zanier. 
 
Systemvoraussetzungen: 
 

Einen Webserver mit: 
- PHP ab Version 4.1.3 (Skriptsprache) 
- MySQL ab Version 3.23.xx (Datenbank) 
- GDlib (mit GIF Support für Bildbearbeitung auf dem Webserver) 
- Optional: PDFlib (zur Erstellung von PDF-Dateien) 
- Optional: mod_rewrite (Apache-Webservermodul für die Verwendung von suchmaschinen-

freundlichen URLs) 
 
Technologie: 
 

- Open Source (GPL) 
- Templatesystem (ĂSmartyñ) 
- Trennung von Inhalt und Layout des Shops. Dadurch ist eine einfache Layoutänderung der 

Shopoberfläche (durch vorgefertigte oder eigene Templates) möglich 
- SQL-Caching, durch ein eigenes SQL-Caching im Shop können Datenbankabfragen minimiert 

und die Leistung des Systems gesteigert werden 
- SSL-Verbindung für sensible Daten (setzt ein eigenes SSL Zertifikat oder SSL-Proxy voraus) 

 
Funktionsumfang von xt:Commerce (Allgemein/Installation): 
 

- Einfache Installation mittels benutzergeführter Weboberfläche 
- Beliebige Währungseinstellungen (mehrere Währungen parallel möglich) 
- Anzahl der Kategorien, der Kategorietiefen und von Produkten unbegrenzt 
- Sortierung der Kategorien/Produkte pro Kategorie frei wählbar 



Anwenderhandbuch für  
xt:Commerce 3.0.4 (SP2.1) 

 
 

 

Version 3.6  Seite 9 von 163 
 

- Einstellung eines Produktes in beliebig vielen Kategorien mittels einfacher Verlinkung 
- Kontrolle der Produkte auf der Startseite 
- Anlegen von Notizen zu jedem Kunden (Memos) 
- Anlegen mehrerer Administratoren mit verschiedenen Rechten 
- Banner-Manager 
- Backup per Knopfdruck 
- Mehrere Steuerzonen definierbar 

 
Funktionsumfang von xt:Commerce (Produkt- und Kategoriefunktionen): 
 

- Unterstützung unbegrenzter Anzahl von Kategorien und Produkten 
- Verwendung verschiedener Layouts für jede Kategorie und jedes Produkt 
- Beliebig viele Optionen und Varianten 
- Staffelpreise, Sonderangebote (Ausverkaufsfunktion) 
- Gewicht für Versandkostenberechnung  
- Automatische Erstellung von Thumbnails (Vorschaubilder) durch das Shopsystem 
- Freie Anzahl von verwendeten Bildern pro Produkt 
- Verkauf von digitalen Downloadprodukten 
- Einzigartiges Preissystem, Kundengruppenpreise, Staffelpreise nach Kundengruppen  
- Rechte-System für Produkte und Kategorien (Freischaltung für einzelne Kundengruppen) 
- WYSIWYG Editor für Produktbeschreibungen und Kategoriebeschreibungen 
- FSK18 Produkte/Kundengruppen 

 
Funktionsumfang von xt:Commerce (Administration): 
 

- Sämtliche Einstellungen können über die Administrationsoberfläche gemacht werden 
- Import/Export Funktionalität für Produkte im CSV Format 
- Content-Management-System, xt:Commerce besitzt ein kleines CMS mit welchem eigene Sei-

ten einfach hinzugefügt werden können 
- Kundenverwaltung, Bestellverwaltung, Anlegen von Kunden online möglich 
- Statistikfunktionen mit Exportfunktion (Umsatzstatistiken, etc.) 

 

Integrierte Versandmodule: 
 

- Vorkasse 
- Nachnahme 
- DHL 
- Pauschale Versandkosten 
- Versandkosten nach Stück 
- Selbstabholung 
- Tabellarische Versandkosten (Staffelung frei wählbar) 
- Weitere Versandmodule möglich 

 
Funktionsumfang von xt:Commerce (Marketing - Kundenfunktionen): 

 
- B2B/B2C in einem Shop (durch getrennte Steuereinstellungen pro Kundengruppe) 
- Kundenvalidierung mit USTID durch den Shop bzw. ein Gateway 
- Newsletter-System 
- Versenden/Kaufen von Gutscheinen 
- Starten von Kupon-Werbeaktionen (Durch Eingabe eines Kuponcodes können Kunden Rabat-

te oder Vergünstigungen bekommen) 
- Auswertung von Umsatz und Bestellungen 
- Editieren von Bestellungen (Hinzufügen von Produkten, Änderung von Preisen) 
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Allgemeiner Aufbau und Funktionen des Onlineshops 

 
Die Architektur des Onlineshops ist, unterteilt in den Frontend- und den Backend-Bereich. Die Kunden 
greifen per Webbrowser auf das Frontend des Shops zu. Sie informieren sich über die von Ihnen 
angebotenen Produkte, legen Artikel in den Warenkorb und bestellen diese. Der Zugriff auf das Ba-
ckend bleibt ausschließlich Ihnen als Shop-Betreiber (Admin) vorbehalten. Hier verwalten Sie die 
Produkte, bearbeiten Bestellungen und kümmern sich um Zahlung und Versand der Waren. Diese 
Trennung hat den Vorteil, dass Sie im Backend-Bereich arbeiten können, während gleichzeitig der 
Kunde bestellt. 
 
Das Produkt, der Preis und der Service müssen stimmen, um neue Kunden zu akquirieren. Überzeu-
gen ihre angebotenen Produkte die Kunden, werden diese auch die Ware bestellen. Dazu legt Ihr 
Kunde die Waren in einen virtuellen Warenkorb. AnschlieÇend geht er zur ĂKasseñ, wobei er im Inter-
net logischerweise nicht mit Bargeld zahlen kann. Damit er bestellen kann, muss sich der bisher ano-
nyme Kunde in Ihrem Onlineshop registrieren. Erst dann kann er die gewünschte Versand und Zah-
lungsart auswählen. Ihr Kunde kann dadurch im Frontend auch jederzeit den Status seiner Bestellung 
aufrufen. Hat er seine Wahl getroffen, bestätigt der Kunde die Bestellung. Jetzt erhalten Sie die Kun-
dendaten für die getätigte Bestellung. 
 
Damit Ihr Kunde im Frontend bestellen kann, haben Sie im Backend einige grundlegende Einstellun-
gen und Installationen vorzunehmen. Dazu müssen Sie jede Menge Daten eingeben. Hier schon mal 
ein kurzer Überblick: das Hauptaugenmerk liegt auf dem Produkt-, Zahlungs- und Versandmanage-
ment. In Ihrem Produktkatalog nehmen Sie Produktdaten, -bilder und -preise auf, die Sie in Kategorien 
einteilen. Verschiedene Zahlungsarten sollten immer zur Auswahl stehen, dazu müssen Sie unter-
schiedliche Zahlungsprozesse in das Shop-System integrieren. Darüberhinaus bieten Sie abhängig 
von den Produkten auch verschiedene Versandoptionen an. Digitale Güter (Software) lassen sich 
einfach herunterladen, dagegen erfordern physische Waren einen gewissen logistischen Aufwand, 
was Lager, Verpackung und Versand angeht. 
 
 
Die wichtigsten Standardkomponenten des Onlineshops 
 
Die Standardkomponenten sind der wichtigste Teil Ihres Shops. Sie sollten sie genau kennen, um 
eine Shop-Software beurteilen zu können. Das Shop-System dient ja quasi als Vermittler zwischen 
dem Kunden im Frontend und Ihnen als Shop-Betreiber im Backend. Damit die Shop-Software Ihnen 
alle Daten für den Bestellablauf liefern kann, sind einige Standardkomponenten im Einsatz: 
 
 
Warenkorb: Der virtuelle Warenkorb sammelt Artikel, die der Kunde kaufen möchte; er speichert sie 
client- oder serverseitig. 
 
Datenbanksystem: Die zu einem Shop gehörende Datenbank verwaltet Produktinformation, Kunden-
daten, Auftragsdaten und viele administrative Informationen. Frontend und Backend haben keine di-
rekte Verbindung miteinander. Die MySQL Datenbank stellt die Kommunikationsschnittstelle der bei-
den anderen Bereiche dar. 
 
Warenwirtschaftssystem: Mit dessen Hilfe bearbeiten Sie die Aufträge Ihrer Kunden, verwalten den 
Lagerbestand, erstellen Belege (Lieferschein, Rechnung, Gutschrift é) und geben statistische Infor-
mationen über Kunden und Produkte aus. 
Besonders wichtig ist daher eine Schnittstelle zwischen Shop- und Warenwirtschaftssystem. Denn 
Produkt-, Kunden- und Belegdaten werden automatisch vom Shop in das Warenwirtschaftssystem 
übernommen. Durch diesen Aufbau lässt sich der Shop auch einfach an ein externes Warenwirt-
schaftssystem, wie z.B. ĂCAO-Fakturañ oder ĂJTL-Wawi (eazySales)ñ anbinden. 
 
Zahlungssysteme: Ein guter Shop verfügt neben den klassischen Zahlungsarten Vorauskasse, 
Rechnung oder Nachnahme über weitere Payment-Schnittstellen. Je mehr Schnittstellen zu Zah-
lungsdienstleistern vorhanden sind, desto mehr Zahlungsarten können Sie den Kunden anbieten. 
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Layout/Präsentationssystem: Das Auge isst mit, sagt man, in unserem Zusammenhang muss es 
heißen: es kauft mit. Sobald ein Kunde Ihren Shop besucht, begutachtet er automatisch zuerst das 
verwendete Layout. Die gewählten Bilder, Formate und Farben müssen harmonieren und zu den an-
gebotenen Produkten passen. Einige Gestaltungshilfen erleichtern Anpassungen beim Shop-Layout, 
z.B. Templates, CSS usw. Ein guter Online-Shop darf niemals auf eine übersichtliche Navigation 
verzichten. Dem Kunden muss immer und überall klar sein, wie er die gewünschte Information finden 
kann und wie er wieder zurück zur Startseite gelangt. Deshalb ist eine Struktur anhand von Produktka-
tegorien sehr sinnvoll. 
 
Versandarten/-kosten: Die Versandarten bzw. -kosten sind neben den Zahlungsarten für Ihre Kun-
den sehr wichtig. Im Vergleich zu sofort lieferbaren digitalen Produkten erfordern klassische Produkte 
einen logistischen Aufwand. Günstige Versandkosten sind ein wichtiges Auswahlkriterium für den 
Kunden. Informieren Sie Kunden immer zügig bei jeder Statusänderung. Ihr Kunde sollte auch eine 
kurze Info über den Warenversand erhalten. 
 
Import-/Exportfunktionen: Jede gute Shop-Software ist heute mit Import- und Exportschnittstellen 
ausgestattet. Sie pflegen damit nicht nur Ihre Artikeldaten sehr bequem, sondern bedienen mit den 
Exportschnittstellen auch manche Produktsuchmaschinen direkt. Dazu lesen die Schnittstellen auto-
matisch aus Ihrer Datenbank die Artikelbeschreibungen aus. Diese Funktionen sind nicht nur für die 
Datenpflege hilfreich, sondern auch für Ihr Produktmarketing erforderlich.  
 
Statistik-/Reportingfunktion: Im Gegensatz zu einem klassischen Ladengeschäft sehen Sie Ihre 
Kunden im Online-Handel nicht von Angesicht zu Angesicht. Damit Sie den Kundenstamm trotzdem 
besser kennen lernen, gibt es die Möglichkeit, statistische Informationen zu sammeln und auszuwer-
ten. Die Shop-Software gibt Ihnen häufig schon Auskunft darüber, welche Artikel die Kunden am häu-
figsten anklicken oder einkaufen. Zudem stehen Kundenbestell- und Umsatzstatistiken zur Verfügung. 
Kundendaten werden statistisch erfasst und mit hilfreichen Managementtools ausgewertet. Damit 
optimieren Sie Ihren Online-Shop und vor allem Ihre  Produktpalette, z.B. erkennen Sie so leichter 
Ladenhüter. 
 
Zusatzfunktionen: Kleine Tools helfen Ihren Kunden während bzw. nach dem Einkauf, z.B. Sen-
dungsverfolgung, Volltextsuche, Sitemap, Hilfe, FAQ usw. 
 
Hilfesysteme: Trotz gut aufgebauter Navigation kommt es häufig vor, dass User Hilfe benötigen. Gut 
ist dafür eine eigene Hilfeseite mit Tipps, gerade für Kunden, die Ihren Shop zum ersten Mal besu-
chen. Das gilt aber auch für Benutzer, die schon öfter bei Ihnen zu Besuch waren, jedoch nicht mehr 
wissen, wo sie zu den Artikeln die passenden Informationen finden. So etwas kann nach dem Überar-
beiten der Kategorien vorkommen. Auf gar keinen Fall darf in einem Shop die Suchfunktion fehlen. Am 
besten ist eine Volltextsuche, die alle Produktfelder durchforstet. 
 
Verfolgbarkeit: Hat ein Kunde das passende Angebot gefunden und bestellt, erwartet er heute oft 
eine automatische Bestätigung. Eine solche Bestätigung per Mail ist nicht nur wegen des Verbrau-
cherschutzes wichtig, sie gehört auch zu Ihrem Kundenservice. Außerdem wird eine Kopie im Kun-
denkonto angelegt, auf die der Kunde mit seiner Registrierung immer zugreifen kann. Die E-Mail ent-
hält Angaben über die bestellten Artikel, die Preise und die Zahlungs- und Lieferart. Halten Sie den 
Käufer nach der Bestellung auf dem Laufenden, informieren Sie ihn schnellstmöglich über einen Lie-
fertermin oder wann die Ware versendet wurde. 
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1. Installation 

1.1 Vorbereitung 

 
 
Die folgenden Schritte sind nicht zwingend notwendig, verhindern aber, dass während der Installation 
des Onlineshops Kontakt mit der xt:Commerce GmbH aufgenommen wird. Durch diverse Aktionen in 
der Vergangenheit wurde versucht, die neu installierten Systeme auszuwerten, wobei nicht klar war, 
welche Daten übermittelt wurden. Somit ist es ratsam, der xt:Commerce GmbH diesbezüglich auch 
heute noch skeptisch gegenüberzutreten und seine Daten zu schützen. 
 
 
 
Datenschutzmaßnahme #1: 
 
In Zeile 72 der Datei /xtc_installer/index.php folgende Zeile löschen: 
 
<img src=ôhttp://www.xt-commerce.com/_banner/adview.php?what=zone:18&amp;n=a61c088dô 
border=ô0' alt=ò> 
 
 
Dabei handelt es sich um Bannercode, der offenbar einen Zählpixel (Webbug) einbindet. So kann die 
xt:Commerce GmbH durch die Auswertung der Referer sofort sehen, wo und wann ein neuer Shop mit 
xt:Commerce aufgesetzt wurde. 
Der Vollständigkeit halber ist zu sagen, dass über die Auswertung auch Statistiken über die Verbrei-
tung des xt:Commerce Onlineshops geführt werden. Über die Verbreitung können bei gewissen 
Dienstleistern und Partnern der xt:Commerce GmbH auch spezielle Vergünstigungen für 
Shopbetreiber erzielt werden. 
 
 
 
Datenschutzmaßnahme #2: 
 
Der  News Feed holt bei jedem Login in den Administrationsbereich bzw. wenn die Backend-Startseite 
aufgerufen wird Neuigkeiten vom xt:Commerce Portal ab. Dies kann nützlich sein, ist jedoch oft uner-
wünscht, da nicht geklärt ist, welche shoprelevanten Daten übermittelt werden. Dazu in der Datei ad-
min/start.php folgende Zeile ändern in: 
 
//CarpShow('http://www.xt-commerce.com/backend_304.php'); 
 
 
Allerdings hat dies eine unschºne aber harmlose Fehlermeldung Ă[CaRP] Can't open remote news-
feed)ñ zur Folge. Im Kapitel 9.15 wird darauf näher eingegangen und eine verbesserte Alternative 
angeboten. 
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1.2 Installation auf dem Webserver 

 
Vorab sollte man sich überlegen, ob man den Shop im Hauptverzeichnis www.domain.de oder in ei-
nem Unterverzeichnis www.domain.de/shop installieren möchte.  
 
MYSQL-Datenbank anlegen 
 
Bevor der Shop tatsächlich installiert werden kann, muss von Hand eine MySQL-Datenbank erstellt 
werden. Die geschieht üblicherweise über eine Administratoroberfläche beim entsprechenden Web-
hoster (z.B. Confixx). Dabei notiert man sich gleich alle Angaben (Datenbank-Name, Passwort, 
MySQL-Benutzer, Host), da diese beim Einrichten des Shops wieder angegeben werden müssen. 

Dateien über FTP auf den Webspace übertragen und Dateirechte setzen 

Im nächsten Schritt werden alle Dateien auf den Server übertragen und anschließend die Rechte von 
den folgenden Dateien und Verzeichnissen gesetzt. Dies geschieht üblicherweise mit dem Befehl 
Ăchmodñ im entsprechenden FTP-Programm. 

Rechtevergabe während der Installation: 
 
Verzeichnis Rechte Funktion 
/cache  777 Cache Dateien von Smarty 
/templates_c  777 Smarty-Verzeichnis 
/import  777 Import-Verzeichnis 
/images  777 Bilderverzeichnis 
/images/content  777 Bilder aus WYSIWYG Editor 
/images/banner 777 Bilder für Banner 
/images/categories 777 Kategorie-Bilder 
/images/product_images/info_images  777 Info-Bilder 
/images/product_images/original_images  777 Original-Bilder 
/images/product_images/popup_images  777 Popup-Bilder 
/images/product_images/thumbnail_images  777 Thumbnail-Bilder 
/media/content  777 Dateien für ContentManager 
/media/products  777 Dateien für ProduktManager 
/media/products/backup  777 Backup-Dateien für ProduktManager 
/admin/backups  777 Datenbank Backups 
/admin/images/icons  777 Kundengruppen Icons 
/admin/images/graphs 777  
/admin/rss  777 Dateien aus Admin Info 
   
Datei Rechte Funktion 
/sitemap.xml 777 Datei für die Sitemap-Informationen 
/includes/configure.php  777 Konfigurationsdatei Shop 
/includes/configure.org.php  777 Backup der Konfiguration 
/admin/includes/configure.php  777 Konfigurationsdatei Admin 
/admin/includes/configure.org.php  777 Backup der Konfiguration 
/admin/rss/xt-news.cache 777 Cache-File für die News im Admin 

Anmerkung: Rechte 777 =  Lesen/Schreiben/Ausführen für Besitzer/Gruppe/Andere. 

 

 

 

http://www.domain.de/
http://www.domain.de/shop
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Webbasierte Installationsroutine ausführen 

Nachdem alle benötigten Datei- und Verzeichnisrechte richtig gesetzt wurden, kann die Installations-
routine unter http://www.domain.de/xtc_installer/ aufgerufen werden. 

In den folgenden Schritten wird der Administrator aufgefordert, bestimmte Angaben zu machen. Nach 
erfolgreichem Abschluss der Installation, sollten zum Schutz der Konfigurationsdateien deren Datei-
rechte zurückgesetzt werden. 

Rechtevergabe nach der Installation für die configure-Dateien zu Sicherheitszwecken! 

 
Datei Rechte Funktion 
/includes/configure.php  444 Konfigurationsdatei Shop 
/includes/configure.org.php  444 Backup der Konfiguration 
/admin/includes/configure.php  444 Konfigurationsdatei Admin 
/admin/includes/configure.org.php  444 Backup der Konfiguration 

Anmerkung: Rechte 444 = Nur Lesen für Besitzer/Gruppe/Andere. 

Verzeichnis der Installationsroutine löschen 

Als letzter Schritt muss das komplette Unterverzeichnis Ăxtc_installerñ vom Server gelöscht werden, 
um Manipulationen des Onlineshops durch Dritte zu vermeiden. 
 

1.3 Sicherheitsupdates einspielen 

 
 
Nach der erfolgreichen Installation des Shops sollten im nächsten Schritt sämtliche sicherheitsrelevan-
te Updates eingespielt werden! Alle bisher verºffentlichten Sicherheitsupdates sind unter Kapitel Ă15. 
Sicherheitsupdates und sonstige Dateianhängeñ zusammengefasst. 
 
 
Die Dateien aus den Sicherheitsupdates können direkt überschrieben werden, da bei einer Neuinstal-
lation von xt:Commerce 3.04SP2.1 noch keine Modifikationen enthalten sind. 
 
 
Modifizierte Shopversionen (sog. ĂForksñ) der xt:Commerce Shopsoftware, wie z.B.: 
 
ĂxtcModifiedñ, 
ĂGambioñ, 
ĂHHG Multistoreñ, 
Ăcommerce:SEOñ, usw. 
 
beinhalten in ihren aktuellen Versionen normalerweise bereits alle Sicherheitsupdates! 
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2. In die Administratoroberfläche einloggen (Backend) 

Damit Einstellungen am Onlineshop getätigt werden können, 
muss man sich zuerst als Administrator einloggen. Erst dann 
kann man in das Administrationsinterface wechseln und Einstel-
lungen ändern oder Artikel hinzufügen. 

Die während der Installation angegebenen Daten für die E-Mail-
Adresse und das zugehörige Passwort werden nun verwendet, 
um sich in die Administrationsoberfläche des Shops einzuloggen. 

 

 

Nachdem man sich erfolgreich eingeloggt hat, ändert sich das 
Bedienfeld und ein Admin-Button erscheint. Ein Klick auf diesen 
Button bringt den Shop-Administrator in den tatsächlichen Admi-
nistrationsbereich, in dem weitere Einstellungen für den Shop 
gemacht werden können. 

 

 

 

In der Administrationsoberfläche wird man zunächst mit aktuellen XTC-News konfrontiert. Am linken 
Seitenrand sind verschiedene Optionsmöglichkeiten sichtbar, die später noch genauer erklärt werden. 
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3. Wichtige Grundeinstellungen im Admin-Bereich 

Nach der erfolgreichen Installation steht als erstes die Anpassung des Shops an die eigenen Bedürf-
nisse im Vordergrund.  

3.1 Administratoroberfläche (Backend) 

Nachdem man sich erfolgreich in den Administrationsbereich eingeloggt hat, steht der weiteren Konfi-
guration des Shops nichts mehr im Wege. Im Menü am rechten Rand sind alle wesentlichen Teile der 
Administration und Konfiguration erreichbar. 

3.1.1 Kunden 

Hier finden Sie alles über Kunden, Gruppen und Bestellungen des Shops. Sie 
können hier Kunden bearbeiten oder löschen und die Bestellungen dieser 
verarbeiten. 

 
Kunden: 

Hier werden in tabellarischer Form alle Kunden angezeigt, zusätzlich haben Sie die Option ob diese in 
Gruppen angezeigt werden sollen. Sie haben auch die Möglichkeit neue Kunden zu erstellen und die-
se zu verwalten. Zusätzlich haben Sie für jede Person mehrere Auswahlmöglichkeiten 

Kundengruppen: 

Hier erhalten Sie Informationen und Statistiken über die allgemeinen Gruppen des Shops, z.B.: 
User/Gruppe, Rabatte, Zahlungsmethoden, Versandarten. Diese können Sie dann auch individuell für 
die einzelnen Gruppen bearbeiten 

Bestellungen: 

Hier werden alle Bestellungen und deren Status in einer Tabelle angezeigt. Sie erhalten in einem klei-
nen Fenster Informationen über die Bestellnummer, Datum und Uhrzeit der Bestellung, was bestellt 
wurde, den Gesamtwert und den Status der Bestellung. Sie können ebenfalls Aufträge bearbeiten 
oder völlig löschen. 

Eine Bestellung manuell anlegen: 

Über die Kundenverwaltung können Sie eine manuelle Bestellunge anlegen. Wählen Sie den ge-
wünschten Kunden aus und klicken anschließend auf Neue Bestellung. Sie sehen jetzt eine leere 
Rechnung. Um Artikel hinzuzufügen, klicken Sie rechts auf Bearbeiten, suchen den gewünschten 
Artikel über das Suchfeld und klicken Einfügen, um den Artikel der Bestellung hinzuzufügen. 
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3.1.2 Artikelkatalog 

Der Artikelkatalog enthält alles, was Sie über einen Artikel wissen müssen, hier 
unterteilen Sie Ihre Produktpalette in Kategorien und ordnen die Hersteller zu. 
Hier sehen Sie unter anderem auch die Produktbewertungen durch die Kunden 
und legen Sonderangebote fest. 

 

Kategorien / Artikel: 

Hier bekommen Sie alle Artikel bzw. Kategorien in einer Tabelle angezeigt. Sie erkennen auf einen 
Blick die wichtigsten Dinge, wie Preis, Status und die Steuer, die auf diesen Artikel berechnet wird. 
Hier liegt das Herzstück des eigenen Shops, denn hier ordnen Sie alle Artikel in Kategorien ein. 

Hier legen Sie den Erscheinungstermin und den Status fest. Ebenfalls legen Sie Produkteinzelheiten 
fest, wie Nummer, Gewicht, Lieferstatus oder den Hersteller. Sie können ein Artikelbild einfügen und 
eine ausführliche Produktbeschreibung schreiben 

Attribut Verwaltung: 

Hier können alle wichtigen Produktattribute eingesehen und verändert werden (Attribute werden unter 
Artikelmerkmale festgelegt) 

Artikelmerkmale: 

Hier werden Produktmerkmale hinterlegt, wie z.B. Größe, Farbe etc. diese werden wie folgt auf die 
Produkte verteilt: wenn das Produkt unter Kategorien / Artikel selektiert wurde, erscheint in der Infobox 
die Option ĂAttribute editierenñ. 

Hersteller: 

Hier werden alle Hersteller vermerkt, die für Ihren Shop wichtig sind (Name, Hersteller-Webseite, Bild 
bzw. Firmenlogo). Dadurch können Sie beim Erstellen von Artikeln schnell den Hersteller zuordnen 
und alle Informationen zu Diesen liegen an einer zentralen Stelle 

Artikelbewertung: 

Hier sehen Sie die Bewertung einzelner Artikel durch ihre Kunden und können gegebenenfalls Ände-
rung an Texten vornehmen 

Sonderangebote: 

Hier können Sie Sonderangebote erstellen und bei Bedarf können Sie diese zeitlich beschränken. 
Ebenfalls können Sie den Rabatt einstellen oder direkt den neuen Preis eingeben. 

Um ein neues Sonderangebot anzulegen, klicken Sie den Button Neues Produkt. Im folgenden Dialog 
wählen Sie das gewünschte Produkt aus, geben den gewünschten Sonderangebotspreis ein und kli-
cken dann Einfügen. 

In der Praxis wollen Sie vielleicht ein Sonderangebot nur bis zu einem Termin laufen lassen. Um ein 
Sonderangebot zeitlich zu begrenzen, geben Sie in der Verwaltung unter Artikelkatalog, Sonderange-
bote für das jeweilige Produkt in das Feld gültig bis das Enddatum des Angebots ein. Das Sonderan-
gebot wird ab diesem Termin nicht mehr angezeigt. 
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3.1.3 Module 

Unter dem Menüpunkt Module sehen Sie alle Arten von installierten Modulen im 
Bereich Zahlungsoptionen und Versandarten. Hier können Sie weitere Module 
für Ihren Shop installieren oder einfach nur überprüfen welche Module bereits 
vorhanden sind. 

Zahlungsoptionen: 

Hier stehen alle Module für die unter-
schiedlichsten Zahlungsmethoden, wie 
z.B. Barzahlung, Kreditkarte oder per 
Lastschriftverfahren. Wenn Sie die ge-
wünschte Zahlungsoption gefunden ha-
ben, klicken Sie diese an und es er-
scheint an der Seite ein Button ĂInstallie-
renñ. 

 

 

 

 

 

 

 

Versandart: 

Hier finden Sie die verschiedenen und 
größten Versandunternehmen der Welt 
und können entscheiden, welches der 
eigene Shop benutzen soll Die Installati-
on funktioniert genau so wie bei den 
Zahlungsoptionen, einfach das entspre-
chende Versandunternehmen auswählen 
und installieren. 

 

 

 

 
 

Zusammenfassung: 

Hier finden Sie eine Zusammenfassung aller bereits installierten Module in ihrem Shop. 
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XT-Module: 

Hier sehen Sie Module von anderen Shops, die Sie in Ihren eigenen Shop implementieren können, 
dadurch kann der Kunde auch Artikel über die Suchfunktion bei anderen Shops finden. Installiert wird 
das Ganze wieder ganz einfach ¿ber den ĂInstallierenñ-Button am Rand. 

 
3.1.4 Statistiken 

Der Name dieser Kategorie ist bereits selbsterklärend, hier sind alle Statistiken 
Ihres Shops aufgeführt. Es geht von den Kunden-, über die Artikelstatistiken, bis 
hin zu den Umsatzstatistiken. In diesem Untermenü gibt es wenig einzustellen, 
es enthält nur die wesentlichen Statistiken. 

 

Besuchte Artikel: 

Hier werden in tabellarischer Form die meist besuchten Artikel angezeigt. Sie sehen den Artikel in der 
Liste und die Anzahl der Besuche bei diesem Artikel, es dient z.B. dazu, früh zu erkennen welche 
Artikel in Zukunft benötigt werden, wenn Sie nachbestellen müssen.  

Verkaufte Artikel: 

Dies ist eine weitere Statistiktabelle, in der Sie etwas über die meist verkauften Artikel erfahren, diese 
stehen ganz oben in der Tabelle. Hier können Sie z.B. Rückschlüsse über die Vorlieben der Käufer 
erhalten oder was im Trend liegt. 

Kunden-Bestellstatistik: 

Hier finden Sie Ihre Ăbestenñ Kunden. Die Statistik ist ebenfalls tabellarisch aufgebaut und der Kunde 
mit dem meisten Umsatz steht ganz oben. 

Umsatzstatistik: 

Hier gibt es viele Möglichkeiten die Statistik anzeigen zu lassen. Sie wird unterteilt in zeitliche Anzei-
gen (Monat, Woche) und kategorische Anzeige (bestimmte Details oder Status). 

Kampagnen Report: 

Zeigt die aktuell laufenden Kampagnen des Shops an. Es gibt ähnliche Einstellungen wie bei der Um-
satzstatistik (Statistik eingrenzen z.B. Zeit). Zur Einrichtung von Kampagnen, siehe 3.1. 

ECONDA Shop Monitor: 

Sie können unter dieser Option einen kostenpflichtigen Shop-Monitor aktivieren. Hierdurch können Sie 
noch mehr Statistiken über Ihren Shop abrufen, jedoch ist diese Option auch kostenpflichtig. Eine 
kostenlose Option bietet Google Analytics. 
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3.1.5 Hilfsprogramme 

Unter diesem Menüpunkt finden Sie kleine Programme, mit denen Sie Ihren 
Shop weiter ausbauen können, so können Sie z.B. die Texte Ihres Shops per-
sonalisieren oder Newsletter für die Kunden verfassen. 

 
 
 

Rundschreiben: 

Dieses Menü ist sehr einfach aufgebaut, hier werden die Benut-
zergruppen angezeigt und die Anzahl derer, die einen Newslet-
ter abonniert haben. Sie sehen alle Newsletter die gesendet 
bzw. noch gesendet werden. Unter dem Button ĂNeuer Newslet-
terñ schreiben Sie einen Neuen und bestimmen an welche 
Gruppen er gesendet werden soll. Sie sollten jedoch beachten, 
dass der Server schnell in einer Spamliste landen kann, wenn 
Sie zu viele E-Mails gleichzeitig verschicken! 
Die Emailadressen der Kunden/Gäste, die sich für einen Newsletter registriert haben, stehen in der 
Datenbanktabelle (Ănewsletters_recipientsñ). 
 

Content Manager: 

Im Content Manager können Sie fast alle Einträge, die auf 
Ihrer Seite erscheinen sollen, editieren. Diese erscheinen in 
tabellarischer Form. Unter der Aktion ĂBearbeitenñ kºnnen 
Sie die einzelnen Texte dann ªndern oder sich unter ĂVor-
schauñ ansehen. Mit dieser Option kºnnen Sie z.B. die Will-
kommensnachricht oder das Impressum ändern 

 
 
 
CC-Blacklist: 

Dieses Feature stellt eine Kreditkarten-Blacklist dar. Sie dient z.B. dazu, ungültige Kreditkar-
ten(nummern) zu sperren. ¦ber den Schalter ĂEinf¿genñ kºnnen sie Kreditkartennummern einf¿gen, 
die Sie in Ihrem Shop sperren möchten. 

Datenbank Manager: 

Der Datenbankmanager dient vor allem dazu, Ihre aktuelle Datenbank mit allen Produkten und Kun-
den zu speichern. Mit dem Button ĂBackupñ erstellen Sie ein Backup in den angegebenen Ordner und 
mit ĂWiederherstellenñ wird die gespeicherte Datenbank geladen. 

Banner Manager: 

Mit dem Banner Manager erstellen Sie (Werbe-)Banner und legen fest, wie lange diese angezeigt 
werden. In diesem Men¿ gibt es einen Button ĂNeuer Bannerñ, unter diesem stellen Sie die wichtigsten 
Sachen ein. Wichtig ist der Titel des Banners und die Gruppe in die der Banner gehören soll. Die Ban-
nergruppe muss "banner" heißen! Dann sollten Sie das Bild für das Banner auswählen und gegebe-
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nenfalls die Gültigkeit festlegen, wenn sie z.B. eine Sonderangebotswoche machen. In der index.html 
im Template ist dann nur noch die Smarty-Variable {Banner} an die gewünschte stelle zu setzen. 

Server Info: 

Enthält alles was Sie wissen müssen über den Server und die benutzten Skripte. 

Wer ist Online: 

Es wird tabellarisch angezeigt, wer aktuell online ist, mit welcher IP und wann er den Shop aufgerufen 
hat. 

Import/Export: 

Dieses Programm dient zum Importieren bzw. Exportieren von Dateien in ein Verzeichnis auf den 
Server. 

3.1.6 Land/Steuern 

Hier treffen Sie alle wichtigen Einstellungen, wenn Sie Ihre Seite international 
nutzen möchten bzw. in mehreren Ländern verkaufen wollen. Sie fügen hier 
mehr Sprachen ein und stellen die Steuersätze fürs Ausland ein. 

 
 
 

Sprachen: 

Hier sehen Sie alle Sprachen die installiert sind (Standard: Deutsch, Englisch) und können weitere 
Sprachen hinzufügen oder bestehende verändern. Jede Sprache bekommt ein eigenes Verzeichnis 
auf dem Server. Unter ĂBearbeitenñ bekommen Sie den rechts angezeigten Bildschirm, dort kºnnen 
Sie z.B. auch das Bild ändern. 

xt:Commerce ist mit der Erweiterbarkeit von Sprachen sehr flexibel. Hier lassen sich schnell neue 
Sprachen anlegen, indem unter Land/Steuer, Sprachen auf Neue Sprache geklickt und die Codierung 
und ein Symbol für die Landessprache angeben wird. Neue Sprachmodule sind auf der Website von 
xt:Commerce erhältlich. Als voreingestellte Sprachen stehen bereits Englisch und Deutsch zur Aus-
wahl, wobei Englisch die Standardsprache ist. Um Deutsch als Standardsprache einzustellen, muss 
nur die Sortierreihenfolge unter Englisch, Bearbeiten auf 2 und das gleiche für Deutsch mit dem Wert 
1 geändert werden. 

xt:Commerce kommt bereits mit den Voreinstellungen für die Mehrwertsteuer von 16 Prozent (Stan-
dardsatz), 7 Prozent (ermäßigter Steuersatz) und 0 Prozent für Lieferungen ins Ausland oder an Ge-
schäftskunden. Diese Steuersätze müssen dann einmalig bei der Eingabe neuer Produkte einem Arti-
kel zugeordnet werden. 

Land: 

Hier sind alle Länder mit ihren ISO gespeichert und es wird angezeigt, ob diese aktiv sind. Außerdem 
werden die Kurzformen der Länder gespeichert (Deutschland = DE, DEU). 

In dieser Liste kann außerdem ausgewählt werden, in welche Länder der Versand überhaupt möglich 
sein soll. Nur die aktiv (=grün) gesetzten Länder (in der Standardinstallation alle) werden beliefert. Die 
inaktiv gesetzten Länder lassen sich dann bei der Adressangabe nicht mehr auswählen. 
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Währungen: 

Hier werden alle Währungen, die Sie für Ihr Shop benötigen, gespeichert und können auch verändert 
werden (z.B. die Endungen wie Ăúñ anstatt ĂEURñ). 

Bundesländer: 

Hier sind alle Bundeslªnder der einzelnen Staaten aus der Tabelle ĂLandñ mit den dazugehºrigen 
Kürzeln gespeichert. Diese können wiederum verändert oder gelöscht werden. 

Steuerzonen: 

Hier können Sie die Steuersätze der einzelnen Länder in Steuerzonen unterteilen und für jedes Land 
die Steuersätze festlegen. Sie besitzen ebenfalls die Option, einzelne Steuersätze zu bearbeiten bzw. 
zu löschen. 

Über die Steuerzonen erfolgt die Zuordnung der Berechnung von Mehrwertsteuern zu Ländern. In der 
Regel haben Sie mindestens zwei Steuerzonen. Eine Zone mit Berechnung der Mehrwertsteuer (z.B. 
Inlandslieferung) und eine Zone ohne Berechnung der Mehrwertsteuer (umsatzsteuerfreie Lieferung 
ins Ausland). Diesen Steuerzonen werden dann die jeweiligen Länder zugeordnet, so dass über die 
Länderangabe des Käufers die jeweilige Mehrwertsteuerregelung zugeordnet wird. Sie finden die Ein-
stellungen für die Steuerzonen im Administrationsbereich unter Land/Steuer, Steuerzonen. 
Um ein Land einer Steuerzone zuzuordnen, klicken Sie links auf die gewünschte Steuerzone. Es öff-
net sich die Lister der zugeordneten Länder. Dort können Sie über den Button Einfügen neue Länder 
hinzufügen. Falls Sie ein Land aus der Liste löschen möchten, markieren Sie das gewünschte Land 
mit einem Mausklick und klicken anschließend Löschen in der rechten Menüführung.  
 
Steuerklassen: 

Unter Steuerklassen können Sie die verschiedenen Steuersätze für unterschiedliche Produkte bear-
beiten, wie z.B. einen Fernseher = 19% oder Lebensmittel = 7%. Diese können geändert werden und 
Neue hinzugefügt werden. 

Steuersätze: 

Hier legen Sie die Steuersätze für die Steuerzonen fest. Es können aber eigene Steuersätze erstellt 
werden. Da ein Onlineshop International erreichbar ist, benötigen Sie in der Regel eine Mehrwertsteu-
er für das Inland und eine steuerfreie Lieferung in das Ausland (siehe Steuerzonen). 
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3.1.7 Konfiguration 

Unter dem Menüpunkt Konfiguration den ersten Eintrag Mein Shop auswählen. 
Übersichtlich, aber auch etwas gewöhnungsbedürftig wird nun eine Reihe von 
Einstellungen präsentiert. Einige der Voreinstellungen haben allerdings schon 
während der Installation festgelegt. 

Im Folgenden sind noch einige essentielle Grundeinstellungen nötig, die mit 
der Installation noch nicht abgedeckt wurden. Dabei sind viele Optionen mit 
Ătrueñ = ja und Ăfalseñ = nein auswªhlbar. In einem deutschen Shop, der auch 
ins Ausland liefert, müssen verschiedene Steuersätze angewandt werden.  

In xt:Commerce lassen sich leicht Funktionen nachrüsten, indem Module in-
stalliert werden, die diese Optionen bereitstellen. So stehen zum Beispiel wei-
tere Zahlungs- und Versandarten als Add-ons zur Verf¿gung. Das Modul ĂHer-
stellerorderñ erlaubt es dem Verwalter, direkt aus dem Shop heraus E-Mails mit 
Briefkopf und Kundennummer an den Hersteller zu versenden, um Artikel 
nachzubestellen. Ein weiteres Modul namens ĂDown for Maintenanceñ versetzt 
den Shop in den Wartungszustand, so dass der Besucher nur einen Hinweis 
auf Arbeiten am Shop erhält (siehe auch 9.8). Das Add-on Zufalls-Script prä-
sentiert dem Kunden beim Betreten des Shops ein zufällig ausgewähltes Pro-
dukt. Das Skript kann auch auf anderen Webseiten eingesetzt werden, um die 
eigenen Produkte zu vermarkten. 

In diesem Menüpunkt können allgemeine Einstellungen zum Shop und zur 
Ansicht des Shopkatalogs (der Produktseiten u.a.) vorgenommen werden. 

Mein Shop: 
 
Name des Shops: Hier den Namen des Shops eintragen (Erscheint auch in der Browser-Titelleiste) 
Inhaber: Hier den Betreiber bzw. Inhaber des Shop eintragen 
E-Mail Adresse: Hier die E-Maildresse des Kundenservices bzw. der Bestellannahme eintragen. 
E-Mail von: Hier die allgemeine E-Mail Adresse des Shops eintragen. 
Land: Hier das Land des Shops eintragen. 
Region: Hier das entsprechende Bundesland bzw. Kanton eintragen. 
Reihenfolge für Artikelankündigungen: 
Das ist die Reihenfolge wie angekündigte Artikel angezeigt werden. 
ASC = aufsteigend 
DESC = absteigend 
 
Sortierfeld für Artikelankündigungen: 
Das ist die Spalte die zum Sortieren angekündigter Artikel benutzt wird 
products_name = Sortierung nach Produktname 
date_expected = Sortierung nach Erscheinungsdatum 
 
Auf die Landeswährung automatisch umstellen: 
Falls mehrere Währungen verwendet werden, schaltet der Shop automatisch die Währungen um, 
wenn die Sprache geändert wird. Wenn dieses Verhalten gewünscht ist, die Einstellung von false auf 
true umstellen. 
 
Soll Warenkorb nach Einfügen einer Ware anzeigen: 
Soll nach jedem Artikel, der in den Warenkorb gelegt wird, die Warenkorbseite angezeigt werden, 
dann die Einstellung auf true setzen. Wenn nicht gewünscht auf false. 
 
Suchverknüpfungen: 
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Hier kann festgelegt werden, wie die Produktsuche arbeiten soll, es gibt hier die beiden Möglichkeiten 
"andñ (alle angegebenen Suchbegriffen m¿ssen gefunden werden) oder "or" (ein angegebener Such-
begriff muss gefunden werden).  
Geschäftsadresse, Telefonnummer: 
Hier die genaue Anschrift des Onlineshops bzw. Unternehmens, sowie Telefon- und UstID Steuer-
nummer eingeben, die auf allen gedruckten Dokumenten und online angezeigten Seiten verwendet 
werden. 
 
Artikelanzahl hinter Kategorienamen: 
Auf true stellen, wenn die Gesamtanzahl der Produkte in jeder Kategorie angezeigt werden soll. Mit 
false wird die Gesamtzahl nicht angezeigt. 
 
Kundenstatus (Kundengruppe) für Administratoren: 
Den Kundenstatus (Gruppe) für Administratoren anhand der jeweiligen ID-Nummer auswählen. 
 
Kundenstatus (Kundengruppe) für Gäste: 
Den Kundenstatus (Gruppe) für Gäste anhand der jeweiligen ID-Nummer auswählen. 
 
Kundenstatus für Neukunden: 
Den Kundenstatus (Gruppe) für Gäste anhand der jeweiligen ID-Nummer auswählen. 
TIPP: Im Menü Kundengruppen können weitere Gruppen eingerichtet und z.B. Aktionswochen ge-
macht werden: ĂDiese Woche 10 % Rabatt f¿r alle Neukunden?ñ 
 
Erlaubt, Artikel in den Einkaufswagen zu legen: 
Erlaubt das Einfügen von Artikeln in den Warenkorb auch dann, wenn "Preise anzeigen" in der Kun-
dengruppe auf "Nein" steht. 
 
Templateset (Theme): 
Wählen Sie ein Templateset (Theme) aus. Das Template muss sich in einem eigenen Verzeichnis im 
Unterverzeichnis von shopdomain.de/templates/ befinden. 
 
Brutto Admin: 
Ermöglicht die Eingabe der Bruttopreise im Admin-Bereich. 
 
Brutto/Netto Dezimalstellen: 
Umrechnungsgenauigkeit. Damit das System intern keine Rundungsfehler macht, sollten 4 Dezimal-
stellen eingestellt werden. 
 
CC String: 
Zeichenfolge zur verschlüsselten Speicherung der Kreditkarten-Informationen in der Datenbank. 
(Die Zeichenkette "changeme" umgehend ändern, falls Kreditkarten als Zahlungsmöglichkeit verwen-
det werden!) 
 
Minimum-/Maximum Werte: 
Dies sind die Mindest-/Maximalwerte jedes möglichen Feldes, das im Voraus vom Kunden gefüllt wer-
den muss. Normalerweise werden diese gelassen, wie sie sind. Diese sollten unverändert belassen 
werden. Unter anderem legen Sie hier die Längen fest, für Name, Login, Adresse, Passwort, Artikel-
anzeige und Bewertungen. 
 
Bild Optionen: 
Diese Optionen decken alle Einstellungsmöglichkeiten von (Produkt-)Bildern im Shop ab. 
 
Thumbnails  = Vorschaubilder 
Info Bilder  = Bilder unter der Überschrift 
Popup Bilder = Subkategorie-Bilder 
 
Bildgröße berechnen: 
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Wenn die Größe der Small Image Bilder automatisch errechnet werden soll, auf true stellen (Stan-
dardeinstellung). Ansonsten auf false. 
 
Bildqualität: 
JPG Bildqualität (0 = höchste Kompression, 100 = beste Qualität) 
 
GDlib processing: 
Die Version der GD-Bibliothek, die zur Kompression der Bilder verwendet werden soll. 
Empfehlung: GDlib version 2 
 
Breite der Artikel-Thumbnails: 
Hier kann man die Pixel für die Breite der Produktbilder einstellen, die in der Produktübersicht des 
Kataloges und auf der Produktseite verkleinert dargestellt werden. 
 
Höhe der Artikel-Thumbnails: 
Hier kann man die Pixel für die Höhe der Produktbilder einstellen, die in der Produktübersicht des 
Kataloges und auf der Produktseite verkleinert dargestellt werden. 
 
Breite der Artikel-Info Bilder: 
Hier kann man die Pixel für die Breite der Bilder einstellen, die in allen Seiten Ihres Shops neben der 
Überschrift der jeweiligen Seite dargestellt werden. 
 
Höhe der Artikel-Info Bilder: 
Hier kann man die Pixel für die Höhe der Bilder einstellen, die in allen Seiten Ihres Shops neben der 
Überschrift der jeweiligen Seite dargestellt werden. 
 
Breite der Artikel-Popup Bilder: 
Hier kann man die Pixel für die Breite der Bilder einstellen, die für Unterkategorien dargestellt werden. 
 
Höhe der Artikel-Popup Bilder: 
Hier kann man die Pixel für die Höhe der Bilder einstellen, die für Unterkategorien dargestellt werden. 
 
Höhe der Artikel-Bilder Optionen: 
Die folgenden Optionen ändern das grafische Erscheinungsbild der Artikelbilder entsprechend ihrer 
Bezeichnung: 
 
Artikel-Bilder:Bevel 
Artikel-Bilder:Greyscale 
Artikel-Bilder:Ellipse 
Artikel-Bilder:Round-edges 
Artikel-Bilder:Merge 
Artikel-Bilder:Frame 
Artikel-Bilder:Drop-Shadow 
Artikel-Bilder:Motion-Blur 
 
Kundendetails: 

Hier stellen Sie die zusätzlichen Abfragen über Kundeninformationen ein, die abgefragt werden, wenn 
sich ein neuer Kunde registrieren möchte. Mögliche Felder sind: Anrede, Geburtsdatum, Firma, Vorort, 
Bundesland, Art der Kontoerstellung. 

Versand Optionen: 

Hier werden die wichtigsten Versand-Optionen festgelegt. Unter anderem aus welchem Land versen-
det wird (der genaue Ort), Gewicht des leeren Pakets (klein, mittel, groß), zuzügliches Gewicht eines 
großen Pakets (in Prozent). 
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Artikel Listen Optionen: 

Hier wird bestimmt, ob die Sortierungsfilter angezeigt werden oder nicht. 

Lagerverwaltungsoptionen: 

Einstellungen im Bereich der Artikelkontrolle zum Überwachen von Artikeln. Ist ein bestimmter Be-
stand unterschritten, wird dies automatisch dem Administrator der Seite gemeldet. Falls ein Artikel 
ausverkauft ist, kann auch eine bestimmte Markierung gesetzt werden. 

Logging Optionen: 

Damit speichert Ihr Shop, wie lange er benötigt, sich selbst aufzubauen. Hier stellt man unter anderem 
das Speicherformat ein. 

Cache Optionen: 

Hier bestimmen Sie, ob der Shop einen Cachespeicher benutzen soll, um bestimmte Daten zwischen-
zuspeichern, was den Aufbau des Shops beschleunigen kann. Desweiteren legen Sie fest wie lange 
und wo gespeichert werden soll. 

E-Mail Optionen: 

In dieser Option legen Sie ihren E-Mail Server fest und stellen die E-Mail Adressen ein, die Ihr Shop 
benutzen soll. Der technische Support und die E-Mail-Adressen werden hier festgelegt, um den Ser-
vice für den Kunden zu verbessern. Hier werden ebenfalls die Versandbestätigungen an den Kunden 
Versand bzw. festgelegt, was in der Bestätigungs-E-Mail stehen soll. 

Download Optionen: 

Hier erlauben Sie das (kostenpflichtige) Downloaden von Artikeln aus dem eigenen Shop. 

Gzip Kompression: 

Hierdurch kann eine Kompression die Geschwindigkeit beim Seiten-Aufbau des Shops erhöht werden. 

Sessions: 
 
Hierdurch wird ein User / Kunde, der sich nicht ausgeloggt hat, automatisch wieder eingeloggt wenn er 
die Seite wieder aufruft. 
 
- Session Speicherort: /tmp  
Falls die Sessions NICHT in der Datenbank gespeichert werden (vgl configure.php => 
ĂSTORE_SESSIONSñ, dann werden sie hier (Unix Pfad Standard) abgelegt. Kann von Webhoster zu 
webhoster unterschiedlich sein! Schreibzugriff notwendig! 
 
- "Cookie Benutzen bevorzugt" (Forced Cookies) auf True bedeutet, dass der Browser des Users 
Cookies annehmen MUSS! 
 

Vorteil: Der Kunde kann seinen Warenkorb füllen, sich ausloggen, später wieder einloggen, 
und der Warenkorb ist noch intakt. 
Nachteil: Durch diese Einstellung könnten manche Kunden aus dem Shop ausgeschlossen 
werden, wenn sie überhaupt keine Cookies erlauben. 
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- "Cookie Benutzen bevorzugt" (Forced Cookies) auf False bedeutet, dass der Browser des Users 
Cookies annehmen KANN, muss aber nicht.  
 

Vorteil: Funktioniert immer 
Nachteil: Wenn der Kunde seinen Warenkorb füllt, sich ausloggt, später wieder einloggt, kann 
der Warenkorb leer sein, wenn der Browser des Users keine Cookies erlaubt. 

 
- Checken des User Browsers 
Überprüfen des Browsers den der User benutzt, bei jedem Seitenaufruf. 
Die sollte auf Ătrueñ gesetzt werden, da es die Sicherheit erhºht und bei fast allen Webhostern funktio-
niert. 
 
- Checken der IP Adresse 
Hier wird abgefragt, ob der Besucher auch noch die richtige IP hat. In der Regel reicht die Voreinstel-
lung. 
 
- Session erneuern 
Die sollte auf Ătrueñ gesetzt werden, da es die Sicherheit erhºht und bei fast allen Webhostern funktio-
niert. (PHP >=4.1 vorausgesetzt). 
 
 
Meta-Tags / Suchmaschinen: 

Durch diese Option richten Sie Ihren Shop für andere Suchmaschinen ein. Die Einträge, die Sie unter 
ĂMetanameñ und ĂMetabeschreibungñ gemacht haben, kºnnen nun von Suchmaschinen gefunden 
werden (es gibt jedoch keine Garantie dafür). Durch diese Optionen können Sie neue Kunden werben, 
wenn diese eine Suchmaschine benutzen (Artikel von Ihrer Seite werden dort angezeigt). 

Zusatzmodule: 

Hier können Sie noch ein paar Zusatzoptionen und Module aktivieren, die für Ihren Shop ganz nützlich 
sein könnten. Sie können z.B. ein Gutschein System aktivieren, wodurch Ihre Kunden die Möglichkeit 
haben, Gutscheine für Ihren Shop zu bestellen oder direkt einzulösen. Des Weiteren können Sie akti-
vieren, ob ein Kunde bei einer Bestellung den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) zustimmen 
muss. 

UST ID: 

Durch diese Umsatzsteuer ID, können Sie überprüfen, welche Kunden bei Ihnen einkaufen und kön-
nen entsprechend auch falsche UST IDs sperren. 

xt:C Partner: 

Hier können Sie die Partnermodule (z.B. Afterbuy) aktivieren und Einstellungen anpassen. 

Such-Optionen: 

Unter diesem Menüpunkt legen Sie fest ob Kunden nach Produkten bzw. deren Attributen suchen 
dürfen. 

Bestellstatus: 

Dient zur Abwicklung des eigentlichen Geschäfts eines Shops, hier sehen Sie in tabellarischer Form 
den aktuellen Bestellstatus. So sehen Sie wie viele Bestellungen noch offen sind, wie viele bearbeitet 
werden und diejenigen die bereits versendet wurden. 
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Lieferstatus: 

Hier können Sie die unterschiedlichen Lieferzeiten ändern bzw. neue Lieferzeiten erstellen (z.B. Eil-
sendung 2 Tage). 

Verpackungseinheit: 

Hier werden die verschiedenen Verpackungseinheiten eingefügt, dass heißt wenn Sie z.B. mehrere 
Packstationen haben. 

Kampagnen: 
 
Dieses Menü zeigt alle sogenannten Kampagnen an, die derzeit laufen. Mit Kampagnen kann der 
Erfolg eingehender Links kontrolliert werden und wozu diese geführt haben: - Klicks (alle Zugriffe auf 
die Webseite über den Kampagnen-Link) 
- Leads (Kundenanmeldungen) 
- Sales (Verkäufe). 
 
Angelegte Kampagnen, lassen sich m Administrationsbereich unter ĂStatistiken -> Kampagnen-
Reportñ auswerten. 
Im ersten Schritt ist eine neue Kampagne über ĂKonfiguration -> Kampagnenñ anzulegen. Der Kam-
pagne kann ein beliebiger Name und eine Nummer zugewiesen werden. Die Nummer stellt damit den 
sogenannten Referrer (z.B. ?refID=1) dar. 
Im zweiten Schritt ist nun dieser Referrer bei jeder URL, die auf Ihre Webseite verweist zu ergänzen, 
um dann über diesen Referrer die Kampagnenzuordnung zu gewährleisten. 
 
Z.B: http://www.shopdomain.de/index.php?refID=1 
 
Somit wird der Aufruf der Webseite über die Kampagne mit der Nummer 1 gezählt und für die Statistik 
protokolliert. 
Als Referrer sind NUR Zahlenwerte von 1-99999 erlaubt! 
 
Cross-Marketing Gruppen: 
 
Aufgebaut wie das Kampagnenmen¿ mit einem ĂHinzuf¿genñ Button. 
 

3.2 Kategorien anlegen 

Um einen Shop erfolgreich zu betreiben, sind natürlich Produkte notwendig, die als Artikel in verschie-
denen Kategorien angeboten werden. Im ersten Schritt werden deshalb Produktkategorien erstellt und 
diese mit den ersten Artikeln gefüllt. 

Über Neue Kategorie im Menüpunkt Artikelkatalog, Kategorien/Artikel wird zunächst eine Warengrup-
pe mit einem passenden Bild für diese Kategorie definiert. Darüber hinaus kann eine Sortierungsopti-
on für diese Produkte festgelegt werden. Da als Sprachen für den Shop Deutsch und Englisch einge-
stellt wurden, existieren an dieser Stelle bereits für jeden Eintrag zwei Felder (jeweils für deutsche und 
englische Bezeichnungen und Beschreibungen). 

Einstellungen bei einer neuen Kategorie: 

Kategoriebild: Bild der Kategorie (Hier auf die richtige Größe achten) 

Vorlage für Artikelübersicht: Auswahl des Template für die Auflistung der Produkte 
(Serverpfad: templates/ihr_template/module/product_listing/) 

http://www.shopdomain.de/index.php?refID=1
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Vorlage für Kategorieübersicht: Auswahl des Template für die Auflistung der Kategorien 
(Serverpfad: templates/ihr_template/module/category_listing/) 

Artikel Sortierung: Kriterium für die Sortierung der Produkte innerhalb dieser Kategorie 
ASC = Aufsteigend, DESC = Absteigend 

Sortierreihenfolge: Zahl von 0 bis x 

Kategoriename: Name der Kategorie 

Kategorie Überschrift: Kategorie Überschrift (sichtbar innerhalb einer Kategorie) 

Meta Title: Titel für die Suchmaschinenrelevanz 

Meta Description: Beschreibung für die Suchmaschinenrelevanz 

Meta Keywords: Schlüsselwörter (durch Komma getrennt) für die Suchmaschinenrelevanz 

Kategorie Beschreibung: Beschreibung der Kategorie 

Kundengruppe (optional aktiviertem Kundengruppencheck): Auswahl der einzelnen Kundengruppen 
die Zugang zu dieser Kategorie und den Produkten haben sollen 

Nach dem Erstellen einer Kategorie wird nur ein Pfeil " -> " angezeigt 

Im Admin-Bereich unter Artikelkatalog "Kategorien/Artikel", erscheint der Name der Kategorie mit ei-
nem roten Punkt. Dies bedeutet, dass die Kategorie inaktiv und somit im Shop nicht sichtbar ist. Um 
sie zu aktivieren, einfach auf den grünen Punkt klicken. Erst danach ist sie im Menu des Shops sicht-
bar. Damit ist eine gezielte Auswahl der anzuzeigenden Kategorien möglich.  

Nach der Aktivierung der Kategorien, kann es unter Umständen passieren, dass die Kategorien trotz-
dem nicht angezeigt werden. Dies ist kein Fehler, sondern liegt am Cache, der in der Standardeinstel-
lung stündlich aktualisiert wird. Wenn sie sofort angezeigt werden soll, muss man den Inhalt des 
Cache Verzeichnisses leeren (siehe auch Konfiguration/Cache). 

Navigation durch die Kategorien 

Es mag zunächst verwirrend erscheinen, wenn man beim Klick auf den Namen der Kategorie nur des-
sen Optionen rechts angezeigt bekommt. Um tatsächlich in die Kategorie zu springen muss auf das 
Ordnersymbol vor dem Namen geklickt werden. 

3.3 Anlegen von Unterkategorien 

Unterkategorien werden angelegt, indem man im Artikelkatalog "Kategorien/Artikel" das ĂGehe zuñ 
Dropdown-Menü auf der rechten Seite selektiert und die entsprechende Kategorie auswählt, in der 
sich zukünftig die neue Unterkategorie befinden soll. In der dann folgenden Anzeige, gibt es die Mög-
lichkeit eine neue Kategorie oder ein neues Produkt anzulegen. Es können beliebig viele Unterkatego-
rien angelegt werden.  

3.4 Artikel anlegen 

Neue Artikel werden ähnlich wie Unterkategorien angelegt. Im Artikelkatalog unter "Kategorien/Artikel" 
das Feld "Neues Produkt" anklicken und das Formular entsprechend ausfüllen. Hier können auch 
beispielsweise neue oder noch nicht verfügbare Produkte eingetragen und mit einem Erscheinungsda-
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tum versehen werden. In den Eigenschaften kann man Produkte beispielsweise mit einem FSK-18-
Vermerk belegen und damit für bestimmte Kundengruppen sperren. 

Aussagekräftige Beschreibungstexte sind nicht nur für die Kaufentscheidung eines Kunden, sondern 
ebenso für die integrierte Suchfunktion wichtig, die den Artikelnamen und über die erweiterte Suche 
auch die Beschreibungen durchforstet. Neben einer klaren Artikelbeschreibung mit relevanten Schlüs-
selwörtern, als auch passende Ausdrücke für die META-Beschreibungen für (Produkt) Suchmaschi-
nen sind vor allem Artikelbilder sehr von Vorteil. Die Thumbnail-Generierung (Erstellung eines kleinen 
Vorschaubildes) für ein hochgeladenen Bild über die Uploadfunktion übernimmt xt:Commerce, wenn 
ĂGDlibñ zur Verf¿gung steht (siehe Systemvoraussetzungen). Wie bei den Kategorien müssen die 
einzelnen Artikel auch wieder aktiv gesetzt werden, indem deren Status von rot auf grün geschaltet 
wird. 

Artikel verlinken oder duplizieren 

Im Shop hat man die Möglichkeit, bestehende Artikel zu verlinken oder zu duplizieren. Beim Verlinken 
wird ein bestehender Artikel in einer Kategorie nur verlinkt (ähnlich einem Hyperlink). Typischer An-
wendungsfall: siehe z.B. Anzeigen von Artikeln in der ĂTOPñ-Kategorie auf der Startseite. Hingegen 
wird beim Duplizieren ein neuer Artikel erstellt, der danach im Shop auch zweimal vorhanden ist. So-
mit lassen sich beispielsweise ähnliche Artikel mit ähnlichem Beschreibungstext schnell erstellen. 

Wenn Artikel nicht angezeigt werden  
 
Im Admin-Bereich -> Artikelkatalog -> "Kategorien/Artikel" erscheint der Name des Artikels mit einem 
roten Punkt. Dies bedeutet, dass dieser Artikel inaktiv ist. Um ihn zu aktivieren, einfach auf den grünen 
Punkt klicken. Erst danach ist er im Menu des Shops sichtbar. Somit kann auch später noch ausge-
wählt werden, welche Artikel anzuzeigen sind und welche nicht. Um mehrere Artikel gleichzeitig zu 
aktivieren oder zu deaktivieren markiert man diese indem man einen Haken in das erste Feld vor dem 
Artikelnamen setzt (anklicken). Auf der rechten Seite kann man dann die markierten Artikel aktivieren 
oder deaktivieren. 
 
Nach der Aktivierung der Artikel, kann es passieren, dass die Artikel trotzdem nicht erscheinen. Dies 
ist kein Bug. Es liegt am Cache. Wenn es sofort angezeigt werden soll, muss man den Inhalt des 
Cache Verzeichnisses -> templates_c leeren. Am besten zum Bearbeiten des Shops während der 
Artikelanlage die Cache-Funktion (Admin-Bereich -> Konfiguration -> Cache-Optionen) alles auf 
"false" stellen und damit deaktivieren. 
 
 
Artikel in andere Kategorien kopieren oder verknüpfen  
 
Um Artikel in andere Kategorien/Unterkategorien zu kopieren bzw. zu verlinken, verfährt man wie folgt. 
Im Admin-Bereich -> Artikelkatalog "Kategorien/Artikel" über das Dropdown-Menü oder durch Klick auf 
das Ordnersymbol die Kategorie/Unterkategorie auswählen, in der sich der Artikel befindet. Den Arti-
kel suchen und markieren (Mausklick). Unter "Kopieren nach" erscheint ein Menü, in dem alle Katego-
rien/Unterkategorien aufgeführt sind. Hier kann man den Artikel in mehrere (multiple) andere Katego-
rien/Unterkategorien kopieren/verlinken. Oder im Dropdown-Menü in eine weitere Katego-
rie/Unterkategorie. Einfach auswählen (Haken setzen) und die Kopiermethode (verlinken oder kopie-
ren) auswählen. Dann auf "Kopieren" klicken und der Artikel erscheint im Shop zusätzlich in den aus-
gewählten Rubriken. 
 
Bestimmung der Zeitdauer der neu eingestellten Artikel als "Neue Artikel" 
 
Die neu eingestellten Artikel stehen in der jeweiligen Rubrik, außerdem werden diese noch als neue 
Artikel in der Hauptrubrik präsentiert. Sie können die Anzahl der Tage festlegen, an denen die neuen 
Artikel angezeigt werden sollen. "Shopadministration -> Maximum Werte -> Anzahl der Tage für Neue 
Produkte". 
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Nachkommastellen werden bei dem Artikelpreis abgeschnitten   
 
Bei den Preisen mit Nachkommastellen ist als Dezimalzeichen unbedingt ein Punkt statt eines Kom-
mas zu verwenden. 
 
Mehrere Artikelbilder pro Artikel anzeigen 
 
Im Administrationsmenü gibt es einen Unter Konfiguration ï Bild Optionen ï Anzahl zusätzlicher 
Produktbilder die Möglichkeit, die Anzahl der Produktbilder zu erhöhen. Standardmäßig ist es nur 
möglich ein Bild pro Produkt hochzuladen und anzuzeigen. Mit der Erhöhung, können dann beim Be-
arbeiten eines Artikels mehrere Bilder hochgeladen werden, die dann in der Produktinformationsan-
sicht auch angezeigt werden (templateabhängig). 
 

3.5 Vorhandene Artikel bearbeiten 

 
Im Dropdown-Menü des Artikelkatalogs die Kategorie "Kategorien/Artikel" auswählen, in der sich der 
zu bearbeitende Artikel befindet. Den Artikel suchen und einem Mausklick markieren. Nach Wunsch 
"Bearbeiten", "Löschen" oder "Verschieben". 
 

3.6 Artikelmerkmale 

Im Admin-Bereich "Artikelmerkmale" auswählen. Hier können verschiedene Produktmerkmale hinter-
legt werden, wie z.B. Größe, Farbe etc. Das Formular nach eigenen Wünschen füllen. Um hier nach-
trägliche Änderungen durchzuführen, einfach den entsprechenden Eintrag aktivieren (mit der Maus 
anklicken) und dann auf "Bearbeiten" klicken. 

Beispiel: "Optionsname" in das Feld für die entsprechende Sprache eingeben (z.B. Farbe) und "einfü-
gen" klicken. Danach unter dem Punkt "Optionswert" im Dropdown-Menü den Eintrag "Farbe" auswäh-
len und in dem Feld für die entsprechende Sprache die gewünschte Farbe (z.B. rot) einfügen. 
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Zuweisen der Optionen/Merkmale zu entsprechendem Produkt: 

Unter Admin-Bereich unter Produktkatalog "Kategorien/Artikel" zu bearbeitendes Produkt auswählen. 
Wenn das Produkt aktiviert ist, dem die Produktoptionen zugewiesen werden sollen, auf den Button 
"Produktoptionen" klicken. Jetzt erscheint die Liste der vorher eingegebenen Artikelmerkmale. Hier 
können beliebige Merkmale kombiniert werden, z.B. Größe/Farbe etc. Einfach vorne einen Haken 
setzen, bei den Optionen, die aktiviert werden sollen. 
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3.7 Produktoptionen den Artikeln zuordnen 

Im Admin-Bereich unter Artikelkatalog "Kategorien/Artikel" den zu bearbeitenden Artikel auswählen. 
Wenn der Artikel aktiviert ist, dem die Produktoptionen zugewiesen werden sollen, auf den Button 
"Produktoptionen" klicken. Jetzt erscheint die Liste der zuvor definierten Artikelmerkmale. Hier können 
beliebige Merkmale kombiniert werden, z.B. Größe/Farbe, usw. Bei den zu aktivierenden Optionen 
einfach einen Haken setzen. 

3.8 Kundengruppen 

Das Shop-System macht es dem Administrator leicht, Kundengruppen anzulegen und diesen Rabatte 
oder Beschränkungen zuzuweisen. Voreingestellt sind Admin, Gast und neuer Kunde. Sinnvoll ist 
noch eine Kundengruppe für die Stammkunden des Shops. Diese Gruppe wird unter Kunden, Kun-
dengruppen angelegt. Mit Einfügen wird eine neue Gruppe erstellt, der man auch ein kleines Icon 
zuweisen kann, das auf der Hauptseite sichtbar wird. Dieser kann man nun als deutsche Bezeichnung 
ĂStammkundeñ und als englische Ăregular customerñ geben, wenn ein zweisprachiger Shop aufgesetzt 
wird. Unter Rabattsatz kann beispielsweise 5% eingetragen werden, um Stammkäufern bei jedem 
Einkauf einen finanziellen Anreiz zu bieten. 

Werden auch FSK-18 Artikel angeboten (z.B. DVDs), so sollte für diese Kunden eine eigene Gruppe 
definiert werden. Erst wenn ein (Stamm-)Kunde beispielsweise das Postident-Verfahren erfolgreich 
durchgeführt hat, kann er in die Kundengruppe der FSK-18-geprüften Käufer verschoben werden. 

3.9 Zahlungsoptionen & Module 

Vor der ersten Inbetriebnahme des Shops, muss zuerst noch mindestens ein Bezahl- und ein Ver-
sandmodul aktiviert werden: 

Bezahlmodul: Shopadministration -> Module -> Zahlungsoptionen 

Im Menü Module, Zahlungsoptionen sind bereits 14 Bezahlmethoden verfügbar. Mit einem Klick auf 
das Modul und den Button Installieren werden die Module für den Shop eingerichtet. Für jede Zah-
lungsoption gelten andere Regeln. Über Bearbeiten können die angebotenen Optionen weiter verfei-
nern werden. Bei Lastschrift ist es beispielsweise möglich, eine Bestätigung per Fax zu erlauben. Bei 
Kreditkarte kann eingestellt werden, welche Kartenanbieter akzeptiert und ob die Prüfnummer zusätz-
lich zur Kreditkartennummer abgefragt werden soll. Auch hier gibt es die Möglichkeit, die angebotenen 
Zahlungsoptionen in eine gewünschte Reihenfolge zu bringen. 

Die gebräuchlichsten Zahlungsmodule: 
 
- Vorkasse (eustandardtransfer oder moneyorder) 
- Rechnung (invoice) 
- Nachnahme (cod) 
- Kreditkarte (cc, moneybookers, ipayment, worldpay) 
- PayPal 
- Barzahlung (cash) 

Für einige Module wird ein Drittanbieter benötigt. Dies sind insbesondere Kreditkartenmodule und 
PayPal.  

Mit der Installation der Module ist es aber meist nicht abgetan. Die Module müssen meist noch konfi-
guriert werden. Z.B. Bankdaten eingeben, bei Modulen mit Drittanbietern deren Passwörter und Zu-
gangsdaten eingeben, Texte bearbeiten usw. 
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Außerdem gibt es zusätzliche Module die heruntergeladen werden können. In der Standard-
Shopversion ist z.B. das GLS-Modul nicht integriert. 

Aktivieren der gewünschten Module 

Sobald die gewünschten Module installiert und konfiguriert wurden, muss man das entsprechende 
Modul auf den Zustand "true" gesetzt werden. Ab diesem Zeitpunkt wird das jeweilige Modul im Kas-
senweg des Shops zur Auswahl angeboten (immer vorausgesetzt das Modul ist nicht für bestimmte 
Kunden- oder Kundengruppen gesperrt). Durch Angabe der Sortierreihenfolge kann bestimmt werden 
in welcher Reihenfolge die Module zur Auswahl erscheinen. 

Wichtiger Hinweis zum Kreditkartenmodul "cc" 

Beim diesem Kreditkartenmodul werden die Kreditkartendaten des Kunden direkt an den 
Shopbetreiber (also an Sie) übermittelt. Um diese Daten selbst verarbeiten zu dürfen, müssen Sie sich 
zertifizieren lassen. Im Detail nennt sich dies PCI-Zertifizierung (Payment Card Industry Data Security-
Standard). Die Zertifizierung ist relativ kostspielig, weshalb es empfehlenswert ist, ein Modul wie z.B. 
"ipayment" oder "worldpay" zu benutzen, da hierbei die sensiblen Kreditkartendaten von Drittanbietern 
übernommen werden. 

Zahlungsmethode "Barzahlung" wird nicht angezeigt 

Die Zahlungsmethode "Barzahlung" erscheint nicht im Kassenweg, obwohl es im Admin-Bereich akti-
viert wurde. Das Modul "Barzahlung" ist verknüpft mit der Versandmethode "Selbstabholung". Wird 
nun z.B. im Kassenweg einen Schritt zuvor die Versandmethode "per Post" angewählt wird im nächs-
ten Schritt die Möglichkeit "Barzahlung" ausgeblendet. Grund: Man geht davon aus, dass per Post 
versendet wird und der Kunde das Geld nicht (zusätzlich) Bar vorbeibringen wird. 

Vorauskasse anlegen 
 
Die Zahlungsart ĂVorauskasseñ lªsst sich mit dem Modul moneyorder realisieren. Die unter ñVoraus-
kasseñ angezeigte Anschrift stammt aus dem Eingabefeld ĂGeschªftsadresse und Telefonnummerñ 
(siehe ĂKonfiguration -> Mein Shopñ). 
Im Feld ĂZahlbar anñ stehen die Bankinformationen (Kontoinhaber, Bankleitzahl und Kontonummer), 
an die der Geldbetrag überwiesen werden soll. Für den europäischen Geldtransfer mit IBAN und 
SWIFT (BIC) kann Modul eustandardtransfer verwendet werden. 
 
Auf diese Weise lassen sich alle gewünschten Zahlungsarten installieren. Die Anzeigereihenfolge 
wird anhand von Zahlen bestimmt. Je kleiner die Zahl, umso weiter oben steht die Zahlungsart in der 
Anzeige. 
 
Nachnahmegebühr anlegen 

Im Backend, in der Rubrik ĂModuleñ den Men¿punkt ĂZahlungsoptionenñ anklicken und das Modul 
ĂNachnameñ installieren. In derselben Rubrik ĂModuleñ anschlieÇend den Men¿punkt ĂZusammenfas-
sungñ auswªhlen, um das Modul ĂNachnahmegeb¿hrñ installieren und gegebenenfalls bearbeiten. 

Mindermengenzuschlag 
 
Unter ĂModule -> Zusammenfassungñ befindet sich das Modul ot_loworderfee für den Mindermen-
genzuschlag, welches nach der Installation je nach Wunsch angepasst werden kann. 
 
Einzelne Zahlungsmethoden für einzelne Kunden oder Kundengruppen sperren 
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Es gibt die Möglichkeit bestimmte Zahlungsmethoden für einzelne Kunden oder auch für ganze Kun-
dengruppen nicht zu erlauben. In der Praxis wird dies oft benutzt, um z.B. Neukunden nur per Vorkas-
se Ware zu verkaufen, dagegen Stammkunden z.B. auch die Bezahlung per Rechnung zu erlauben.  
 
Zahlungsweisen für Kundengruppen sperren: 
Admin-Bereich -> Kundengruppen -> Anwahl Kundengruppe -> Bearbeiten  
 
Dann bei nicht erlaubte Zahlungsweisen die gewünschten Zahlungsweisen kommagetrennt eintragen. 
Achtung: Als Namen der Zahlungsweisen müssen die internen Namen der Module benutzt werden. 
Diese stehen bei "Module -> Zahlungsoptionen" immer dabei. 
 
 
Zahlungsweisen für einzelne Kunden sperren: 
Admin-Bereich -> Kunden -> Anwahl Kunde -> Bearbeiten 
 
Dann bei Nicht erlaubte Zahlungsmodule die gewünschten Zahlungsweisen kommagetrennt eintra-
gen. Achtung auch hier: Als Namen der Zahlungsweisen müssen die internen Namen der Module 
benutzt werden. Diese stehen bei "Module -> Zahlungsoptionen" immer dabei. 
 

3.10 Versandoptionen & Module 

Vor der ersten Inbetriebnahme des Shops, muss zuerst mindestens ein Bezahl- und ein Versandmo-
dul aktiviert werden: 

Versandmodul: Shopadministration -> Module -> Versandart 

xt:Commerce stellt auch eine Reihe von Versandarten als Module bereit. Diese müssen, wie die Zah-
lungsarten, einzeln im Menü Module, Versandart ausgewählt und installiert werden. Bereits vorhanden 
sind beispielsweise Deutsche Post, FedEx Europa und UPS Express, aber auch ein Modul für ver-
sandkostenfreie Lieferung. Im Untermenü Zusammenfassung können den Versandarten entsprechen-
de Kosten zugewiesen werden. So ist beispielsweise unter Versandkosten, Bearbeiten einstellbar, 
dass versandkostenfreie Lieferungen ab einem Bestellwert von 50 Euro Standard sind. Auch Rabatte 
und Gutscheine können angeboten werden. 

Bevor der Shop öffentlich zugänglich gemacht wird, sollten sämtliche Funktionen, Links und der Be-
stellvorgang sowie der ausgerechneten Preise genau überprüfen werden. 

Staffelung der Versandkosten nach Produktanzahl 

In der Shopadministration "Module/Versandart" gibt es die Möglichkeit "Tabellarische Versandkosten" 
zu aktivieren. Dort können die Versandkosten entweder nach Preis, oder nach Gewicht gestaffelt wer-
den. Dazu muss nur noch bei jedem Artikel im Shop angegeben werden, dass dieser z.B.1 kg wiegt, 
womit dann die Staffelpreise nach Produkten festgelegt werden -> 1 kg = 1 Produkt (z.B. Flasche). 

Beispiel: 
bis 18kg = 7,20 EUR, 
von 18kg bis 36kg = 11,40 EUR, 

von 37kg bis 60kg = 25,00 EUR, 
ab 61kg (bis 1000kg) = 0,00 EUR  

Daraus ergibt sich folgender Versandkostenschl¿ssel: Ă18:7.20,36:11.40,60:25.00,1000:0.00ñ. Bitte 
weitere Optionen unter "Konfiguration/Versandoptionen" beachten. 

Tabellarische Versandkosten werden nicht richtig berechnet 
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In der Shopadministration - "Konfiguration/Versandoptionen" -> "Maximalgewicht, das als ein Paket 
versendet werden kann:" auf "1000" setzen, "Paketleergewicht:" auf "0" setzen, "Bei größeren Leerpa-
keten - Gewichtszuwachs in %:" auf "0" setzen. 

Versandkostenfreie Lieferung 
 
Unter ĂModule -> Zusammenfassungñ befinden sich 2 Module: 
 
Versandkostenfrei-Modul: ñfreeamountñ (ĂModule -> Versandartñ) 
Berechnungstechnisch arbeitet dieses Modul richtig. Allerdings müssen die Kunden die versandkos-
tenfreie Lieferung zuerst anwählen, damit sie sich das Geld sparen. Das wird von den Kunden jedoch 
häufig vergessen. 
 
Versandkosten-Modul: ñot_shippingñ (ĂModule -> Zusammenfassungñ) 
Der Kunde, sobald er über dem Schwellenwert liegt, keine alternative Versandart, z.B. Selbstabho-
lung, anwählen. 
 
Der Einsatz des Moduls ot_shipping wird empfohlen. In ĂVersandkostenfrei nach Zonenñ am besten 
Ănationalñ einstellen, wenn aus Kostengr¿nden nur innerhalb Deutschlands versandkostenfrei geliefert 
werden soll. 
 
Unterschiedliche Versandkosten für verschiedene Länder 
 
Für diesen Zweck wählen Sie am besten das Modul ĂVersandkosten nach Zonenñ in den Versandar-
ten. Wählen Sie im Administrationsbereich den Menüpunkt Module, Versandart und installieren Sie 
dort die Option ĂVersandkosten nach Zonen (zones)ñ. Hier ist allerdings zu beachten, dass standard-
mäßig nur eine Zone verfügbar ist. Wenn Sie mehrere Versandzonen für unterschiedliche Versand-
kosten benötigen, müssen Sie im ersten Schritt die Datei /includes/modules/shipping/zones.php editie-
ren. Die Zeile 
 
$this->num_zones = 1; 
 
ändern und die Zahl auf die gewünschte Anzahl an Zonen erhöhen. Definieren Sie anschließend die 
Länder und die Versandkosten für die Zonen. 
 
Zone x Länder: Hier die Länderkennunngen der Zielländer eintragen. Die Länder werden durch 
Komma getrennt. (Beispiel: AT, US, FR) 
 
Zone x Versandkosten: Hier die Versandkosten eintragen. Die Systematik für die Eingabe lautet: 
bis_Gewicht:Preis;bis_Gewicht:Preis. 
 
Beispiel: 10:5.00;30:10.00 bedeutet bis 10 kg -> 5 EUR, bis 30 kg ->10 EUR Versandkosten. Zu be-
achten ist, dass auch Gewichte bei den Versandkosten eingetragen werden. 
 
 
Versand nur in bestimmte Länder erlauben  
 
Unter der Rubrik Land/Steuer gibt es eine Länderliste. Hier kann man auswählen, welche Länder auf 
aktiv gestellt werden sollen - nur in die aktiven Länder ist dann ein Versand möglich. Die anderen 
Länder lassen sich bei der Adressangabe dann gar nicht auswählen. 
 

3.11 Standardtexte im Shop und E-Mails ändern 

Auf der Start-, als auch der Impressums-, Datenschutz-, AGB- und Versandkostenseite wird man mit 
einem Standardtext begrüßt oder darauf hingewiesen diesen Text baldmöglichst zu bearbeiten. Im 
Admin-Bereich unter Content-Manager lassen sich die Seiten so, wie sie auf der Hauptseite erschei-
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nen und englisch und deutsch anpassen. Es ist auch möglich, neue Seiten anzulegen und mit Inhalten 
zu füllen. 

Die Standardtexte in E-Mails, z.B. Grußformeln bei der Bestellbestätigung, müssen gegebenenfalls an 
die eigenen Bedürfnisse angepasst werden. Alle Vorlagen für E-Mail-Verkehr befinden sich unter 
/templates/ihr_template/mail/ und sind nach Sprachen /german/, /english/, getrennt. 
 
Alle Vorlagen, abhängig von Ihren Einstellungen unter E-Mail-Optionen, sind in zwei Varianten vor-
handen, HTML und TXT. Diese unterscheiden sich im Prinzip nur von der textuellen Formatierung und 
sollten beide dementsprechend an die eigenen Bedürfnisse angepasst werden. 
 
Übersicht der entsprechenden Dateien: 
 
Diese Dateien werden bei Änderung des Logins und Passwortes verwendet 
change_password_mail.html 
change_password_mail.txt 
 
Erstellung eines neuen (Kunden-) Kontos 
create_account_mail.html 
create_account_mail.txt 
 
Falls Sie einmal Ihr Passwort vergessen haben sollten, werden diese Vorlagen verwendet 
new_password_mail.html 
new_password_mail.txt 
 
Vorlage für den Kunden-Newsletter (z.B. für Produkt-Neuigkeiten) 
newsletter_mail.html 
newsletter_mail.txt 
 
Eine E-Mail-Bestellbestätigung bei einer erfolgreichen Bestellung 
order_mail.html 
order_mail.txt 
 
Bestätigung der Passwortanfrage bei Änderung des Passwortes 
password_verification_mail.html 
password_verification_mail.txt 
 
Gutscheinversand 
send_gift_to_friend.html 
send_gift_to_friend.txt 
 
Eine Mitteilung über einen Artikel an einen Freund schicken 
tell_friend_mail.html 
tell_friend_mail.txt 
 
Um die Rechnung und den Lieferschein anzupassen, müssen diese folgenden Dateien geändert 
werden: 
/templates/ihr_template/admin/print_order.html 
/templates/ihr_template/admin/print_packingslip.html 
 
Um die Status E-Mails anzupassen, müssen diese folgenden Dateien geändert werden: 
/templates/ihr_template/admin/mail/german/change_order_mail.html 
/templates/ihr_template/admin/mail/german/create_account_mail.html 
 
Beispiel Texterweiterung in der Statusmail: 
...Der Status Ihrer Bestellung Nr: {$ORDER_NR} vom {$ORDER_DATE} wurde geändert... 
 



Anwenderhandbuch für  
xt:Commerce 3.0.4 (SP2.1) 

 
 

 

Version 3.6  Seite 38 von 163 
 

3.12 Content-Manager (Änderung des textbasierten Inhalts) 

 
Der Content-Manager ist eine Art Verwaltung über alle zusätzlichen Informationen im Shop. Hier las-
sen sich z.B. zusätzliche Links anlegen, denen dann eigener Text hinterlegt werden kann. Diese las-
sen sich dann aktivieren, so dass sie auch im Shop sichtbar sind. 

 
AGB für verschiedene Kundengruppen 
 
1. Kundengruppencheck einschalten (Admin-Bereich ---> Konfiguration ---> Zusatzmodule) 
2. Verschiedenen AGB für beliebige Kundengruppen anlegen (Admin-Bereich ---> Content-Manager) 
3. Diese jeweils den Kundengruppen zuordnen, wo sie erscheinen sollen  
4. Allen AGB Content-Seiten die Sprachgruppe 3 zuweisen. (Muss Gruppe 3 sein: Erklärung s.u.) 
 
Die AGB werden nicht überall richtig angezeigt 
 
Wenn das Problem besteht, dass die AGB im Bestellvorgang nicht richtig dargestellt werden, genügt 
es oft den Text einfach in eine normale HTML-Datei zu schreiben (z.B. agb.html) und diesen in das 
Verzeichnis /media/content abzulegen. Anschließend nur noch die agb.html im Content-Manager (Da-
tei hochladen - Datei wählen) als Datei einbinden und es wird überall richtig dargestellt. 

 
Links den verschiedenen Contentboxen zuordnen 
 
Das xt:Commerce-System besitzt eine gute Möglichkeit, eine beliebige Anzahl von zusätzlichen Seiten 
zu erstellen, wie z.B. Impressum, Liefer- und Versandinformationen, Tipps & Tricks und viele weitere. 
Die Anzahl der Contentboxen ist templateabhªngig (standardmªÇig zwei: Ăcontentñ -> im Shop als 
ĂMehr ¿ber...ñ und Ăinformationñ -> im Shop als ĂInformationenñ dargestellt). 
 
1. Als Erstes in die Administration des Shops einloggen und den Content-Manager unter den Hilfspro-
grammen auswählen. 
 
2. Hier ist nun eine Liste aller Seiten (in deutsch und englisch) zu sehen, die nach Link-ID sortiert ist. 
Wir wählen einen Titel aus, z.B. Impressum, indem wir neben dem Titel auf Bearbeiten klicken. 
 

 
 
 
3. Hierdurch gelangt man in ein neues Fenster, in welchem der Inhalt der Impressums-Seite nun tat-
sächlich bearbeitet werden kann. Die auf dieser Seite zusätzlichen Funktionen werden nun im Detail 
näher beschrieben: 
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Optionen: 
 
Sprache 
Hier definiert man die Sprache der Seite, z.B. Deutsch für deutschsprachige und Englisch, für eng-
lischsprachige Besucher. D.h. wenn Deutsch auswählt wird, erscheint die Seite bei der deutschen 
Version des Shops und umgekehrt. 
 
Sprachgruppe 
Hier kann man gleiche Seiten in unterschiedlicher Sprache miteinander verbinden. D.h. wenn eine 
Seite zu Versandkosten in Deutsch verfasst wird, in das Feld z.B. die Zahl 10 eingeben. Wenn dann 
die Seite in Englisch verfasst und auch die Zahl 10 eingegeben wird, werden die Inhalte miteinander 
verbunden. Wenn nun z.B. im Impressum von der deutschen in die englische Sprache (über den Klick 
aufs Flaggensymbol) umgeschaltet wird, erscheint das Impressum in Englisch. 
Wenn bei Sprachgruppe für den englischen Text eine andere Zahl eingetragen wäre, bekäme der 
Besucher nicht das gewünschte Impressum in Englisch zu sehen, sondern eine ganz andere Seite. 
 
Box 
Hier kann man die Seite einer bestimmten Box zuordnen, in dem man auf das Dropdown Menü klickt 
und passende Box auswählt.  
 
Sortierung 
Gibt die Reihenfolge der Darstellung in der Box an. 
 
Sichtbar 
Die Seite aktivieren oder deaktivieren. Sehr nützlich, wenn man die Seite nicht löschen will, aber auch 
nicht im Shop anzeigen möchte. 
 
Titel 
Erscheint in der Box, als Link. 
 
Überschrift 
Erscheint auf der Seite als Überschrift, wenn man die Seite aufruft. 
 
Datei hochladen 
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Hier kann man eine bereits vorhandene Datei, z.B. in HTML-Format hochladen, um sie später einzu-
binden, ohne sie neu zu verfassen. 
 
Datei wählen 
Hier wählt man eine Datei, die man zuvor hochgeladen hat und weist sie der Seite zu. 
 
WICHTIG: Die Datei darf kein HTML-Grundgerüst enthalten! (z.B. <html><body>...</html>) 
Ansonsten wird das Layout des Shops durcheinandergebracht. 
 

3.13 Kundenverwaltung 

 
Im Admin-Bereich unter "Kunden" sehen Sie die Übersicht über alle Ihre Kunden. Sie können nach 
Gruppen sortieren (Dropdown-Menü), Kunden löschen, bearbeiten, anderen Kundengruppen zuord-
nen, für einzelne Kunden Administrationsrechte vergeben, direkt E-Mails an Ihren Kunden schreiben 
und auch getätigte Bestellungen ansehen und bearbeiten. Alle diese Funktionen erfolgen über die 
Buttons auf der rechten Seite. Einfach den entsprechenden Kunden markieren (Mausklick) und dann 
auf die gewünschte Funktion. 
 
Bestellungen einsehen 
 
Nachdem Sie die Funktion "Bestellungen", im Administrationsbereich unter "Kunden", ausgeführt ha-
ben, sehen Sie alle Bestellungen Ihres Kunden und können diese gezielt ansteuern, um sie einzuse-
hen oder nach zu bearbeiten. Die Bestellungen können nach Status sortiert werden (Dropdown-
Menü). 
 
Bundesland Abfrage in der Anmeldung deaktivieren 
 
Administration -> Konfiguration -> Kundendetails -> Bundesland = Ăfalseñ 
 
Einrichten von Kundengruppen einrichten 
 
Im Admin-Bereich -> "Kunden" -> "Kundengruppen", nehmen Sie alle Einstellungen für die einzelnen 
Kundengruppen vor, können diese nach Ihren Bedürfnissen benennen und/oder neue Kundengruppen 
erzeugen. Über die Funktion "Bearbeiten" (Vorgehensweise wie immer: Kundengruppe per Mausklick 
vorher markieren) können Sie für jede einzelne Kundengruppe Rabatte, Steuereinstellungen, Zah-
lungsweisen und Versandarten einstellen. 
 
Einstellungen bei einer neuen Kundengruppe: 
 
- Gruppenname 

Der Gruppenname erscheint später im Admin im Menü Kunden, wenn man einen 
Kunden markiert (Zeile anklicken) und rechts in der Buttonbox auf Kundengruppe 
klickt. Dort kann manuell die Kundengruppe für den betreffenden Kunden zugeteilt 
werden. Teilt man dort einen Kunden in die Gruppe Admin ein, so erscheint in der 
Buttonbox zusätzlich ein Button "Adminrechte". 

 
- Gruppe öffentlich? 

Wenn Sie hier "Ja" auswählen, wird die Gruppenzugehörigkeit für den User in seinen 
persönlichen Einstellungen seines Accounts ersichtlich. Wenn Sie "Nein" auswählen, 
kann der Kunde seine Gruppenzugehörigkeit nicht selber erkennen. Außerdem sind 
bei "Nein" auch sämtliche Rabatt-Berechnungen deaktiviert. 
 

- Preisanzeige im Shop 
Wenn man hier "Ja" auswählt, dann werden im Shop für die Benutzer der Gruppe die 
Preise sichtbar. Im anderen Fall nicht. Die Einstellung "Nein" macht nur dann Sinn, 
wenn Sie z. B. Gästen oder unerwünschten Usern keine Preise zeigen möchten. Auf 
die Frage, ob die Preise inkl. MwSt. angezeigt werden sollen, brauchen Sie nur eine 
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Einstellung zu setzen, wenn Sie für die Kundengruppe die Preisanzeige im Shop akti-
viert haben Im Normalfall werden Sie die Preise natürlich inklusive der Umsatzsteuer 
anzeigen wollen und können die nächste Zusatzeinstellung getrost ignorieren. Falls 
Sie angezeigte Preise ohne Umsatzsteuer verwenden wollen, können Sie bei "UST in 
Rechnung ausweisen" noch auswählen, ob die exklusiv gehaltene Mehrwertsteuer 
dann in der Rechnung erscheinen und ausgewiesen werden soll. Also diese Einstel-
lung nur setzen, falls Preis inkl. Steuer = auf "Nein" steht. 
 

- Maximaler Rabatt auf Produkte 
Diese Einstellung - in % angegeben - legt einen maximalen Rabattspielraum fest, den 
in Kunde der betreffenden Gruppe auf jedes Produkt erhält, welches nicht wiederum 
durch die "Maximale Rabattgrenze" beim Produkt begrenzt wurde. Stellen Sie bei ei-
nem Produkt (Admin -> Kategorien/Artikel -> Produkteditor) unter "Rabatt erlaubt:" 
keine Grenze in % z. B. 7% ein, so erhält der Kundengruppenbenutzer den Maximal-
rabatt. Im anderen Fall maximal 7%. Steht dem Kunden ein Rabatt von maximal 5% 
zu, und das Produkt hat bei "Rabatt erlaubt" z. B. 10% eingestellt bekommen, so er-
hält der Kunde nur 5% Rabatt, nämlich seinen maximalen Rabatt. In anderen Worten 
erhält der Kunde der Gruppe immer seinen maximalen Rabatt, außer wenn beim Pro-
dukt weniger erlaubt ist. 
 

- Rabatt auf Artikel Attribute 
Hier können Sie einstellen, ob Sie einen Rabatt auch auf die Preisaufschläge bei den 
Produktattributen anwenden möchten. 
 

- Rabatt auf gesamte Bestellung 
Wenn Sie hier mit "Ja" aktivieren, erhalten Kunden dieser Benutzergruppe einen pro-
zentualen Rabatt auf deren gesamte Bestellung. Die Angabe ist in %. 
 

- Staffelpreise 
Sie können frei entscheiden, ob der Kundengruppe die beim Produkt eingestellten 
Preisstaffeln angezeigt werden sollen, oder nicht. 

 
- Nicht erlaubte Zahlungsweisen 

Wenn Sie der Kundengruppe bestimmte Zahlungsweisen verwehren möchten, können 
Sie die Modulnamen der Zahlungsmodule, die Sie ausschließen möchten, kommage-
trennt eintragen. Die Modulnamen finden Sie unter Zahlungsmodule im Adminmenü. 
z. B. cod, banktransfer oder cc. 
 

- Nicht erlaubte Versandarten 
Dasselbe wie für nicht erlaubte Zahlungsmodule gilt auch für die Versandarten. Kom-
magetrennt auflisten und zwar die eigentlichen Modulnamen (nachschauen im 
Adminmenü -> Versandmodule) 
 

- FSK18 Sperre 
Wenn Sie hier "Ja" auswählen, kann diese Kundengruppe zunächst zwar FSK 18 Arti-
kel (Freie Selbstkontrolle) nicht mehr bestellen, jedoch kann er die Produkte noch se-
hen und zwar im Listing und auf den Produkt-Info Seiten. Dies können Sie im nächs-
ten Punkt natürlich auch verbieten. 
 

- FSK18 Artikel  
Jugendgefährdendes Material darf man in vielen Ländern erst ab einem bestimmten 
Alter in Shops zeigen. Sie entscheiden selber ob Ihre Artikel sichtbar sein sollen für 
die ausgewählte oder neudefinierte Kundengruppe. 
 

- Kundengruppe als Standard 
Im letzten Einstellungspunkt können Sie noch die gerade bearbeitete Kundengruppe 
als Standard definieren. Das heißt, dass jeder neue Kunde nach dem Registrieren au-
tomatisch dieser Gruppe angehört. 
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Bestellungen verwalten 
 
Wenn Sie die Funktionen "Bearbeiten", im Admin-Bereich unter "Kunden" ---> "Bestellungen", ausge-
wählt haben, sehen Sie die komplette Bestellung Ihres Kunden mit allen Informationen und können 
ihm vorgefertigte E-Mails (auch mit eigenem Kommentar) zukommen lassen. Außerdem haben Sie die 
Möglichkeit, hier direkt eine Rechnung bzw. einen Lieferschein auszudrucken. 
 
Bestellungen bearbeiten 
 
Im Admin-Bereich -> "Kunden" -> "Bestellungen", erhalten Sie einen Überblick über alle Bestellungen, 
die bereits getätigt wurden. Sie können sie nach Bestellstatus anzeigen lassen und auch hier noch 
einmal einzeln bearbeiten oder gezielt löschen. 
 
Bestellungen als Kunde ohne Passwort 
 
Ja, in der Shopadministration "Konfiguration/Kunden Details" haben Sie die Wahl zwischen Kunden-
konten und "einmal Bestellungen" ohne Erstellung eines Kundenkontos (es wird ein Konto erstellt, 
aber dies ist für den Kunden nicht ersichtlich). Falls Sie beide Arten erlauben wollen, aktivieren Sie 
bitte die Option "both". 
 
Mindestbestellwert festlegen 
 
Unter Kunden -> Kundengruppen -> Kundengruppeauswählen -> Bearbeiten 
Tragen Sie hier einen Mindestbestellwert ein. 
 

3.14 Anderen Benutzern Administratorrechte verleihen 

 
Das Rechteverwaltungssystem von xt:Commerce erlaubt es, auf einfachste Weise, jedem anderen 
User/Kunden, der über ein registriertes Konto verfügt, Administratorrechte in verschiedensten Ausprä-
gungen zu verleihen 
  

  System 

  Kunden/Bestellungen 

  Artikel/Kat. 

  Statistiktools 

  Zusatzprogramme 

 
 

   configuration beinhaltet alles in Kat. Konfiguration 

   modules beinhaltet alles in Kat. Module 

   countries Land 

   currencies Währung 

   zones Bundesländer 

   geo_zones Steuerzonen 

   tax_classes Steuerklassen 

   tax_rates Steuersätze 

   accounting Buchhaltung 

   backup Backup 

   cache Cache Einstellungen 




















































































































































































































































